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" Mittwoch—hen ersehnte:

. . . . ß -äür hie 29 mm breite lBetctaerle 20 Golhpfeunige, bei Mieherholung eutfhrechenher 8iabatt.

Mittwoch unh Sonnabenh jeher Moche an hie SBuchhruclerei non Marehle & Märtin in Srebnih in Schlefien erbeten;
hurch hen ilußträger hie Summer 10 («Bolhpfennigu I älngei ennreiß:
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\ meine Bettnug für eilige tiefer. '
‘ Surch übereiulommen

eröffnung im Sanuar berfchoben worhen.
* Seutfchlanh hat eine neue 9iote an hie Mächte gerichtetin her eß größere Silar eit über hie 58er li tun e b i i ‚'tritt in hen Söllerbunt? erbittet. M d) g n e m (53 n
' Ser- bleichßtag ift aum 5. Sanuar einberufen, ebenfo het

ßreußifche ßanhtag.
" Sie baherif e fliegierung hat hurch eine Serfügung eine

hieihe bon holit fchen Gefangenen, harunter öttler, Mühfam ‚
unh {fechenbad}, für hen hieft ihrer Strafe begnahigt.
* Sie Staht Saarlouiß richtet ‘Brotefte an hen hieichßlanaler.

hen Söllerbunh unh an hen franaöfifchen Minifterprafrhenten
- berriot gegen hie bon hiefem hem Sernehmen nach borges
fchlagene albtretung Saarlouiß mit fieben Sürgermeiftereren
an t{‘franlreich, wofür hiefeß auf haß Saargebiet unh hie Saara
gruben beraichten würhe.

" Sie ruffifche Sowjetrehublil richtete eine fcharfe Serwah’
rnng an hie Sereinigten Staaten ‚ ..
amerilanifchen Siriegßfchiffen'in ruffifchen Sewaffern.
m-

t (Snraone Borwänhe.
Ser artilel 429 heß Serfailler Sertrageß fagt: f‚28er-

hen hie Sehingungen heß gegenwärtigen Sertrageß von
Seutfchlanh pünllich erfüllt, fo wirh hie im flirt. 428 horo
gefehene Sefeßung nach unh nach wie folgt eingefchranlt.
=1. Siach üblauf bon fünf Sahren werhen geraumtf her
Ürüclenlopf bon Sibln unh hie Sebiete norhlich
einer Stute, hie hem ßauf her biuhr, hann her (bifenbahn
Sülich—Süren—üußlirchen—Eiiheinbach, fohann her
Straße bon Siheinbach nach Sinaig folgt unh hen Sihem
bei her Elarmünhung erreicht, wobei hie genannten
Straßen, Drifchaften ufw. außerhalb her maumungßgone

23min alfo irgenheiner her 440 ertihel her Serfailler
.fliertrageß bon Seutfchlanh nicht erfüllt fein follte am
t10. Sanuar nächften Sahreß, hann nehmen fich hie Sntentea
möchte harauß haß Siecht, an hiefem Sage hie Seftimmung
{heß 2m. 429 nicht au erfüllen. Schon alß her Sertrag alß
gfolcher unterfchrieben wurhe, i—ft allfeitig betont worhen,
.ihaß her Serfailler Sertrag unerfüllbar ifi. Saß hat ia
ähließlich hie Sntente auch felbft eingefehen. Sie sahlrerchen
bänherungen heß Sertrageß feit hem Sage feiner unter-

 

 

gichnung ftellen hen Serfuch har, hie {Sorherungen her=
ntente mit heutfchen (Erfüuungßmbgliüleiten au herein:

baren; alterhingß, waß her Sertrag an Siefe abnahm, er:
fette er an immer weiterer, außhehnung in hie Srerte.
F Sorh (E u rao n hat alß Sertreter heß englifchen Min
nifterpräfihenten im Sberhauß nun hie offraielle (Erlliirung
abgegeben, haß am 10. Sanuar nachften Sahreß h i e
iRölner ßonenicht geräumtwirh. allß ein bahaß-
hericht bon hiefen englifch‘frangbfifchen fllbfichten her hiicht-
träumung Renntniß gab, hielt man haß in Seutfchlanh nicht

amifchen hieichßhräfihent unh Siei ⸗ .kunzler ł hie fliegierungßneubilhung biß lura bor hieichßtacgg’ 7

gegen hie hinwefenheit bon .
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wirh hann an Seutfchlanh etwa mit hem Seift, her auß hen
Schlußfahen 20th Gurgonß fbricht‚ hie Mitteilung machen,
haß man hiefe Serfehlungen Seutfchlanhß gana außer:
orhentlich behaure, ebenfo hen harauß fich ergebenhen
Swang für hie Sntente, hie Rölner 3one folange befeßt
an halten, biß Seurfchlanh feiere Serfehlungen befeitigt
hat. Sielleicht wirh man hann noch hinaufiigen, haß man
fich von hiefer Sefeitigung aber erft hurch eine neue Ron-
trolle überaeugen nhüffe, ehe man an hie {Räumung heran:
geben lönne. linh an unferem Sroft wirh man unß hann
vielleicht auch hie fchönen fliehen auf her Senfer Söller:
bunhtagung alß Seilage au jener Silote überfenhen.

"H.

Räumungrtveiaernng unberechtigt.
28 e r l i n, 20. Segember.

Ser Serliner Rorrefnonhent heß marifer „3ournal“
will auß autorifierter Quelle erfahren haben, haß Seutfchs
lanh, wenn eß nicht fchon heute auf hie mäumung her
gölner Sone für hen 10. Sanuar 1925 rechne, fonft fefi
entfchloffen fei, in her euergifchften i‘yorm hagegen zu hrn=
teftreren, fallß hiefe ‚’Berlängernug her Sefehung einfach
hurch hie Qlüiierten unter fich befchlnffen werhe, ohne haß
im horauß Serhanhlungen hierüber mit her meichßregie-
rung eingeleitet worhen feien. Sie bleichßregiernng ber-
lauge', haß hie Mohalitäten her. 8erlängerung her 98e-
fehung in gemeinfamen Sereinbarungen gwifchen hen
Qlüiierten unh Seutfchlanh feftgelegt werhen, unh haß
fie nicht einfeitig hurch einen Sefchlufz her Qllliierten oher
hurch 8wang herbeigeführt würhen.

0

' Saß Märchen von heutfchen Rüftungen.
Saß ‘Barifer Slatt ,(Ere bioubelle“ ftellt hen Sor-

wanh, Röln tönne wegen heimlicher heutfcher Eltüftungen
nicht zum bertragßmäßigen Sermin geräumt werhen, alß
bollftlinhig wefenloß hin. Saß Slatt “fagt, nach (Srlunhia

. gungen bei einer hohenmilitärifcheniBerfönlichs
ie it fei haß meifte, waß über heutfche ‘Jiüftungen gefafelt
werhe, ein Shantafiebrohult. „Sre Souhelle“ 'faßt auf
Srunh her ihm geworbenen Mitteilungen feine {fefb
ftellungen in folgenhe fünf ffformeln aufammen: 1. haß
heutfche Sberlommanho,
Seifte befeelt unh nach henfelben (Sirunhfäßen wie 1914
geleitet ift, ift nicht auf her gleichen Srunhlage aufgebaut;
2. hie 200 000 Mann flieichßwehr unh Sßoligei iönnen im
{Jöchftf-alle, wenn hie Mihglieher her militärifchen
Drganifationen herangegogen werben, fürß erfte eine halbe

 

 
h‘uß hielleicht bon hemfel'ben‘ "

Million mobil machen; 3. hiefeß beer ift "augenblicllich “
nidttmit hem genügenhenRriegßmaterial

: aller ert berfehen; hiefeß Material lönne erft nach etwa

mit möglich; haß hlußwärtige himt allerhingß war unter: g
‚’ri tet, ha hiefer Sntfchluß bei her- Bufammenlunft
3?: fi e n 25h a m b e r l a i n ß, heß englifchen Staatß-
'rfelretärß heß außwärtigen, mit t’p erriot gefaßt unh
hann bon M uf f olini, hem Sertreter her hritt rößten
i’ß’trtmtemadyt, gebilligt worhen war. Saß muf; ontherß
Fbetont werhen, haß hiefe Sefchlüffe her Sntente hurch hie
2bolitifche Sntwicllung in Seutfdüanh feit hen Mahlen fchon-
heßwegen nicht beeinflußt wurhen baw. werhen lönnen,
iweil fie längft feftftehen. Sorh Surgon erllarte nun, haß
‚Seutfchlanh awar hie wirtfchaftlichen Sieharationßber-
pflichtungen, hie 1a hurch hen Slonhoner ‘Balt ihre Siegelung
igefunhen haben, tatfächlich erfüllt habe, haß aber hieß
inicht her {Sall fei bei henmilitärifchen 58er-
Lp f li ch t u n ge n. Ser Sericht her interalliierten Militar.
unh Siontrolllommiffion, her übrigenß vor hem 10. Sanuar
gana unmöglich eingefehen werhen lönnte, lege har, haß
Seutfchlanh hie militärifchen Sorfchriften heß Serfailler
l'iBertrageß 'nicht außgeführt habe. Qlußerhem feien hie
arbeiten her Rommiffion „auf anhauernhe unh harts
‘näclige h e m m u n g e n feitenß Seutfchlanhß geftoßen“.
‚türft wenn her Sericht eingegangen fei, folle harüber be-
'raten werben, unh awar bon hen billiierhen allein, in weln
‚chem Maße hie Sehtngungen heß Sertrageß erfüllt worhen
‚feiert unh ob her erfte Schritt her S‘iaumung hurchgeführt
'tberhen lönne. _
i Selbftberftänhlich fügt 2m auraon hinzu, haß hie
lßhniglich britifche hiegierung hen hringenhen Munfch
.. abe, hie Sefehung nicht au berlängern, henn fe früher hie

efaßung abmarfchieren tbnne, hefto beffer würhe eß für
Europa fein. Ilnh mit fteinernen (Seiichtern, ohne mit her
üimper an auclen, hören fich haß hie ehlen Eorhß heß
Dberhaufeß an, getreu hem alten (Srunhfah, haß man

erträge hält, nur wenn eß bluten bringt, unh haß man um
.Gtrünhe nicht berlegen ift, iterträge au brechen.

l Sie ürangofen haben auf her ganzen 2inie gefiegt. Ser
1.„Matin" bringt eß fertig, auß hem ftüdweife eintreffenhen
ßericht‘ her interallierten Rontrolllommiff on wutfchnaur
wenn eine her fchwerften Serfehlungen Seutfchlanhß gegen
hie militärifchen Seftimmungen heß Ser'faiüer Sertrageß
her Öffentlichleit zur Renntniß au bringen: Seutfchlanh
bürfe nur 701 000 hufeifen für hie Raballerie unh
hie Sefbannungen her bleichßwehr haben, eß fei aber feft:
gefiellt, haß 704000 borhanhen feien. So fchreibt her
-‚Matin'i So fchreibt her Bericht. Sß erübrigt fich wohl,
auch nur ein Mort harüber au herlieren.

Ma braucht nicht haran au aweifeln, haß eß hen
alliierte gel
‚Militärlommi‘ff on ohne fehe hentchhe Segenäußerung her-
geftellten heut chen Seriehtß haß her (Entente feftau-
Mimik .86!u€1.8.erc.2ulörfia . m.:amen. Man

en wirh, mittelß hiefeß einfeitig bon her - 

-‚ 10 Monaten unh hurch eine Sätigleit, hie fehermann ent=
heclen lönne, beforgt werhen; 4. hie Mobilifierung unh
Rangentrierung feien, wenn fie vielleicht theoretifch hor:
bereitet feien, in her Srariß nicht hurchführbar; 5. felbft
wenn. eß wahr fei, haß „hie interalliierte Militärlontrolle
nicht in her Sage fei, hie heutfchen müftungen au ber-
hinhern,“ fo fei fie hoch in her Sage, fehe ünherung an
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bemerlen, eß hen Qllliierten mitauteilen unh hie älüiierten .
au warnen. Saß genüge holllommeu.

t

Scanlreith will Saarlouie haben.
‘Brotefteingaben her behrohten Staht.

Sie Staht Saarlouiß hat fich mit einer Sin-
gabe an hen meichßtangler gemanht, um Daran?
tun, haß eß immer llarer werhe, haß granlreich hie
abficht habe, auf haß Saargebiet unh hie Saargruben au
herrichten. wenn ihm hafiir hie S t a h t S a a r l o u i ß
mit T Sürgerinerftereien ohne er b ft i m ‘m n n g gu -
fiele. Segen hiefe hrohenhe Sergewaltigungher Staht,
hie hen llaren Seftimmungen heß Serfailler Sertrageß
hohnfchrechen würhe, wenhet fich hie Staht mit aller
Schärfe, in hem fie ftolg ih r Seutf chtum betont unh
haranf hinweift, . haß fie auch bei her leftimrnung fich
alß Seutfch erweifen werhe. ‚

hin hen Söllerbunh
wurhe eine ähnliche (Eingabe gerichtet, mit her Sitte, her
ihr Seutfchtum treu belennenhen Sewohnern her Staht
Saarlouiß hie Möglichleit zur Selbftbeftimmung ihrer
Stationctlität au laffen. (‚bine hritte Singabe ging an
berriot. „Mir warten heutfch, finh heutfch
unh wollen heutfch bleiben,“ heißt eß hier,
unh eine ßoßtrennung non unferer heutfchen heimat
würhe wie ein Solchftich, wie eine Srhrofielung auf haß
Mirtfchaftßleben wirren. Sehen Serfuch her Srennung
Märchen Mann. Meib unh Rinh ‚felbft mit ibrem herablut
er en.

m n

Sentfthlanh unh her hitterbnnh.
(Eine neue heutfche biete.

Sie im Söllerbunhrat vertretenen biegierungen,
oenen feinergeit ‚haß heutfche Memoranhum über hen
(Eintritt Seutfchlanhß in hen Söllerbunh mitgeteilt wor-
hen war, haben harauf nunmehr fämtlid) g e a n t w o r ⸗
te n Sa hiefe antworten für einen her wichtigfteu iBunlte
heß-‚Memoranhumß, nämlich für hie Etage her Seteiligung
Seutfchlanhß an triegerifchen Bwangßmaßnahmen heß
Böllerbunheß, noch teinerleialiliiruug brachten,
hat hie Sieichßregierung weitere finffchlüffe über hiefeu
gtunlt nerlangt. 8a Dm 8m hat in m strahlen:

' "m"113mm?“
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in einer Roggen hen Säuerbnnh ilargelegt, hie zugleich
hen Siegieru en her Siatßmächte mitgeteilt wirh.

Reichstag am 5. Januar.
8 er l i n, 20. Seaember.

Sie erfte Sih’ung heß bleichßtageß ift non hem bieidißtagß-
bräfihenten Mallraf nunmehr beftimmt auf Montag, hen 5. 3a-
nuar 1925, nachmittagß 3 Ilhr, unberaumt worhen.

Reine grattion heß hieichßtageß hatte für heute mehr
Sißungen einberufen. Sß ift nicht anaunehmen, haß in hen
näbeten Sagen noch erhebliche Seratungen ftattfinhen, ha her
größte Seil her legeorhneten wegen heß beborftehenhen Meihs
nachtßfefteß in her beimat weilt. Michtig i'ft noch her Sntfchluß

her preußifche'n 8anhtagßfraltion her Seutfchen Sollß-
bartei, hie in engfter {fühlung mit her SReichßtagßfraltion
bei her hieubilhung her Regierung borgehen will unh eine gleich:
artige hiegierung in ‘Breußen unh im hieiche erftrebt.
Ser Sreußifche Sanhtag wirh ebenfallß am 5. Sanuar aufama
mentreten.

Q

(finfhruch gegen hie Qieichßtagßwahl.
Ser Sieichßbunh für blufwertung hat mit einer (Eingabe

bom 17. Seaember bei hem Sieichßwahlleiter Sinfhruch gegen
haß (Ergebniß her Sieichßtagßwahl bom 7. Seaember erhoben.
Ser Sinfbruch grün-her ftch auf hie iBrollamation her Steidtßn
regierung, teine Splitterbarteien zu wählen. Qllß Segrünhung
wirh auch angeführt, haß am Sage bor her Mahl Beitungenc
befonherß hlmtßblätter, einen alß amtlich bezeichneten Stimme
gettel, her nur hie warteten bon 1 biß 9 verzeichnete, berüffentu
lichten unh auch hie Siftenberbinhung heß Sunheß für fllufa
wertung mit her Seutfchfoaialen Sßartei bon hen Sircißwahu
leitern nicht berüclftchtigt worhen fei.

manche erneuerte in bahrrn.
bitler, äechenbach, Mühfam, Siriebel u. in

begnahigt ‚
München, 20. Seaember.

Sie baherifche Siegierungn hat hurch eine Snahen-a-iti an mehreren hielgenanntenh o l i ti f ch en'S ef'cc nurgenen hie {Ereiheit wiehergtegebenr Sß
ihanhelt fich hierbei um Männer, hie in berfchiehenen politi-
chen Ragern ramhften unh wegen b e r f chi e h e n a r t i ⸗
ger Sergehen an längeren Strafen verurteilt worhen
waren. Sbwohl alfo awifchen hen einaelnen Sruhhen her
Segnafhigten feinerlei Bufammenhänge . beftanhen, lann
man hoch wohl hon einer einheitlichen, planmäßigen .‘Bea'
gnahigung fprechen.

Segnahigt wurheu aunächft .6 itl er unh St rieb el,henen fchon bei ihrer Serurteilung im ©itler=23rogefg in Qlußa
ficht geftellt' warnen war. haß fie nach Serbüßuna eineß
genau befrrmmten Setleß ihrer Strafe mit Bewährungs-frift auß her Saft entlaffen werhen würhen. Man hattehie Sntlaffung bereitß für hen l. Streber h. 3. erwartet,aber hie Staatßanwaltfchuft hatte hamalß Sinfhruch er:
hoben, weil her Serhacht beftanh, hat"; hitler, ariebel (heram 4. Mai gum ubllifchen sieichßtagßabgeorhneten gewähltwnrhen war) unh Meber auß her äeftung herauß hen Sunh
„Dberlanh“ weiter leiteten. Seht ift hie Sefchwerhe her
Staatßanwaltfchaft, foweit fie hitler unh Rriebel betraf,
aurüclgewiefen worhen, wogegen Sr. {Geber horliiufig
weiter in Saft bleibt.

.. aus eine Segnahigung anaufehen ifi auch hie Seew a h r u ng ß f r i ft , hie hen lehten {feftungßgefangenenauß her 3ett her hiäterebublil, Mühfam, Sau-t.ber, Rarhf unh lechowßla, betrilligt worhen ift;
911le hier befrnhen fich fe-it 1919 in geftungßhaft; jetzt ift hiei -Strafbollftreclung gegen fre unterbrochen warben.

\ Sewahrn ngßfrift wurhe enhlich auch hen irrtäechenbachßrugeß berurteilten hrei Männern, Stechen: .bach,©argaß unh 2em'ble,für hen hiefiihrer gleich-I
aeitrg gemilherten Strafen bewilligt. Sei hiefer Segnahin'gung ‚betonte haß baherifche Svuitiamin’iflecium iehoch außo!
hrücllrch, haß hie S chulh her hrei Scrurteilten feftge.‘
fiellt, haß eß aber angezeigt fei, hie Strafe hem botniBietchßgerichttn ähnlichen gärten angewanhten Strafmaß '
anguhaffen. Sie Segnahigten finh fämtliche fofort auß heult
Saft enlaffen worhen. ‚ .

Bürgermeg um Srohii?
aufftiiuhe in Mnßlau unh Rafan. ’

Sie bon her oberften Seitung her Sowietß berfflgha
Raltftellung Sroßliß fcheint nicht fo glatt bor c3
an gehen, wie eß hie erften Melhungen auß Mo ßlau
harauftellen fuchten. Sie ER u m ä nie n finh auß hem nahe-
gelegenen Sheffa machr-ichten eingetroffen, hie auf eine
völlige Soderung her ‚eifernen-“ Sowiethifai-plin hinweiferui
Siach hiefen Sliachrichten foll hie „n o te 92l r m e e“ in hem
Ronflilt Srohli—Sowfetregierung fich rüdhaltloß auf hie'
Seite heß Rriegßlomm'iffarß Srohli gefchlagen haben unh f
feine Stellung mit her Maffe in her hanh berteihigen’
wollen. Sn M oßlnu unh in Stafan foll eß bereitß an
blutigen Rämbfen gelommen fein, unh eß folI habei,
wie in einem richtigen Rriege, Sote unh Serwun-f
he t e gegeben haben. f

alß befonherß bemerlenßwert wirh in hen Dheffaer
Melthungen hervorgehoben, haß felbft St hlo w , Beninß
Nachfolger alß Sorfi enher heß Stateß her Sollßlommiffare,
nicht imftauhe gewe en fei, hie aufrührerifchen Solhaten
u beruhigen, unh haß nicht ettna bloß her ‚gemeine Mann”
für Srohü eintritt, fonhern haä auch hie höchften Shargen
biß an m Querelen litt lies arte- «mitten haben. L

  



' See Reicbebrtuebali für 1925.
3m Reirhörat angenommen.

Sri feiner Sihmrg Dom 11. Segernber ‘ hat Der
Dieicbßrat Den baupthauöhalt unD DaB
ilieichßhaußhaltßgefeh für 1925- angenom-
m e n. biach Dem DerliegenDen Sntwurf fchliefit Der Saub-
baltöplan mit einem (befamtanleihebetrag Don
277,4 an illienen 9} art, Der gunädyft alä ungeDeclter
{fehlbetrag anaufehen ift. .

Ser ibertreter Deß Dieidyßfinanaminifteriumö fchilDerte
Die Rage Der meidyöfinangen recht Deffimiftifch. St hob
herber, Dafa Der üehlbetrag, fetoeit nicht Durch Den 98er:
tauf Don Sorgugßaltien Der bieidhßbahn ein Gegenwert
für Die Sieparatienöaahlungen gewonnen werbe, nech meia
ter erheblich fteigen ibnnc. Eben Der Sntwicllnng Der 23er.
hältniffe im Diedfnungöfahr 1925 unD beeanerö auch Den
Der ßbfung Der ärage Der Steuerneuoannng unD
Dez Einengauögleicheö Deö bieicheö werDe e53 ab-
hängen, wie froh Die üinanglage Deb Dieicheß eaniiltig ge—
iialten wirD. Mit Sicherheit fei Darauf an rechnen, Dafs
Der Srtrag Der Sinlemmens unD Sibrpera.
i (b a ftß ft e u e r im Siechnungßiahr 1925 Den Deö filter-
fahreß n i an erreichen wirD. (53m Srunb Der unficherheit
beftehe auch Darin, Daf; Der biöherige üinanaanßglei mit
Den ßönDern am 31. Wiära 1925 abläuft. wie fi Der
neue {finanaaußgleirh geftalten werbe, laffe fich noch nicht
überfehen.

ilne Den Sinaeletatß Deö Steinhöhaußhaltplanß fei er—
wähnt, Dah im baußhalt Deß minifteriumö Deß Snnern
eine ünögabe Den 3 Millionen Wiari für Die Reften Der"
Dhabi Dee SteirbBDrüiiDenten D'orgefehen ift.

Sufmrriungefragen in Dreuüen.
Gine iBerf-ügung Dez Snnenminifterß.

einer Diefer Sage ergangenen ilierfügung Den
preu ifchen Snnenminifterß heißt es}: Snrch Sinnberlafi
Dom 9. Sipril D. 3. ift angeeanet werben, Dafi Den 58er:-
einbarungen unD Befehlüffen über Ql u f w e r t n n g D e n
Spartaffenguthaben fo lange abaufehen ift, biß
Die Surchführnngßbeftimmungen an s 7 Der ‚Dritten
Steuernotbererbnung erlaffen fein werben. ilierfehiebene
Sahrnehmungen geben ilieranlaffung', Diefe Berfügnng
in Erinnerung an rufen. fliefchlüffe Den Sparlaffenbor—
fiänben oDer iommunalen Siörperfchaften, Die in irgenDa
welcher {sann über Das aufgewertete *Bermögen Don
Spartaffen an Derfügen beftimmt finD, würDen fdyen De}-
halD Der Diechthültigteit ermangeln, weil Die
Üerteilnng Der Seilungemaffe ujter Die Sparlaffen-
gläubiger Dem StreuhänDer Dorbehalten iü,
Deffen Seilnngßplan Der behörDlithen Genehmigung be-
Darf. Sie iBeftimrnnngen über (Ernennung Deß Steu-
hiinDerö fowie über Die BilDung unb ißerteilnng Der
teilungßmaffe werben ergeben, fobalD Sewifsheit über
Die eanültige Sefialtung Der ungemeinen illufwertungß-
grnanähe gefchaffen ift. . '

Seßgleiehen ift Den Ebefdylüffen Der SemeinDelbrper-
fehaften über Seiftung Don “Beiträgen zum Sparlaffenauf:
toertungbftect flbftanD an nehmen, Da Die Seftimmung
hierüber ebenfaüb. Der SanDeeregierun Dorbe-
halten ifi. Sbenie muh zuraeit eine Bei lufsfaffnng
eingehen gemeinen niw. über Die. Ei u f w e r t n n g ‚D o n
elemeinbev nnD GemeinbeberbanDßan—

f Ir ih e. n fewie über Die etwaige aufnahme Der Berainfnng
feleher ilnleihen übermäßig u nte r Dl e i b en.

{Strafantrag im Meeeebnmerüregei

 

w Monate Gefängniß.
‚5 MegDeDnrg, 19. Seaember.

Bunt edylra‘ feiner fünfbiertelfiünbigen Diebe ftellte Der

anal enttarnt) SierD folgenDen ilntrag: 36) beantrage gegen

Du neunten tetharD wegen formaler ßeleiDi nng Des

I DM in 9. 186 unb wegen übler 91a reDe anß
P, Qtrefgefehbndfe} eine Sefüngnibftrafe Don
er} efetnt fefil mounten unter 3ubilligung beDingter
«ateminignng nach iBerbüäung einer Dreimonatigen ‚Duft.

. Minnie DeD rtel in einer Seeliner nnD in
mkgbelnraer 8 tung an Derbtfentliflen. Sie in {frage
immer Die en Der annimmt,“ 3 tnng finD gnr uns
herabnmeehnng eingngiehen.

i neralftaataanwalt Sr. Stern er ri . bei Beginn _Der

anbinn n Da! Ebert an feiner n agerebe. 3unhchft
‚ fepg eilt. Da . Da} iberliner Strafregi er Deö 3engen

fiebert zwölf Stra en enthalte, Darunter me rere wegen. m'ea

lange}, an. Der eiguentlimen 2(ntla ereDe führte Der Staaten
.antoalt an}. leiDer fei Der älter/"geb an Dab, politi che Sebiet hin:
.Üitgeglitren, weil Der Dingellagte n etharD en 28 rheitß-
Schrei! für Die in Der Mittelbeutfehen ihref'fe erf enenen
iürfierungen antreten weilte. Ser flnäenagte ift befchu Digt Der

f rmalen Beleibigung unD' Der üblen a reDe. iBeleiDigetrD fei
en Die flurebe. nur: altert" unD Der ußbrucl „bittre Stulle",
rner Der entern ,. weifen Sie, Dafr S e fein ßanbeßberräter

‚= D', Die litt pielung- auf Die rate 23a ebofe u. a. m- Ser
_ ‚Dah ‚richßbriffibent Shert am Streit mitgewirlt habe.

fiel nirht erbracht. Eine Serbreitung „Dez Streitß Dur Den Sin-
‚am Der führenben SeaiaIDemeiraten in Die Strei eitung fei

neigt möglirh gewefen. Sie S. ‘13- S. wollte Durd; ihren

eitritt nur DermeiDen, Das ihre ünhänger führerleß waren.

. hinbfagen Der eugeanoth,SDrigunD Soberthält

Der Staatenwelt ür bebentnngäleß, Da fie Durch Die anDeren
im” halber-legt. feiert. --_..-.-......

‚warnen: im Seriennummern.
g 4:.“ n Obennober,nSeeembert
” riet! man“: bearmann werbe wegen

nenne .... . e..."“einem“ er re‑ er n, n au e ner
‚nähren Querelen”, mitDem Sebebüßen; wegen Bein

bei einem mrDeren mm: wnrDe er anfierDent nah an
m.3a aui Derurteilt.
Set Bereei er De! Graue hatte auf greifprechnng

„t, inDern er herberheb, DaD Die enge e Die Den üln
, Der; an iiftun? anm Werbe eDer er Die il e befehulb r"
hat... Dutt? würD g feien. Saß Seriebt war an rer unfirht.
m Der rteilebegrünbung wirb betont, Dafi eirh
hen SachberftiinDigen auch Das. Sericbt an Der einficht g angt
“bat mangaarmann ni t all gei eitrant au Den

en habe. r abe feine erDtaten an nicht im Bufianbe
Der Gewubflefiglet oDer eine} feguellen- Staufchee auß eführt.

nein Doller n'berlegnng. Bei Dem urtefil habe
Da! Geri nicht nur auf ie DerfchieDenen

eänbnif e Saarmannl eftüht, fonbern Der allem auch
auf tlereu, unanfechtbaren r ebni e Der Erweißanfnahme.

    

 

    

„ a rmenn Der Der Der arte Der nDnna nodi eine turae,
gM fathliäe In radie an Den 0mm ef ge alten atte

Dannmiebergetn er war, um an beten. er arte. ab er a I‘
‘rtet' Debtn unn’gbl'el‘ alt-nehme; Gegen G'ranf

neuer „.. mm n," rer" eure":-nre e n: m ' e rar r
gegeben eingeleitet herben. ’ x.

„.an- -. .............. an.

i nein.

\. .

Deliiifaie Jiunbfrbau.
Set neue Deutfihe Seifchafter in ißafhingteu.

‚ Berlin, 21. Seaember. summa; wtrD fest Die Srnennunf
bei; Staatäfetretörß im uzrßwartigen 21m. {frei errt
n. im a l D an. 5um SBotfcbafrer in flüafhiugton beftätigtrc ean
zie ‘Berufung feine?I Wach-Seliger; im i‘lnöwärtigen illm'
n. Schubert, Der geftern Dereitß Die Sefchäfte Deö Staatä
ftiretiirö übernommen hat. .

i‘

’öürgermeifterwnhl in .Damburg.

immburg, 21. Sesember. Ser Senat wählte für Daß. Sahr
1925 thürgermeifter Sr. (Sarl ilieterfen 5um erften unl
niiirgermeifter Dito Stelten 3nm zweiten Siirgcrmeifiet
Den Spamburg. ‑

65. i0. Suchanan geftorben.

SienDon,'21. Seaember. Sir SBuchanan, Der Der nuD wäh:
unb im" Siricgefs englrfcher Setfchafter in'SfBeteräl‘urg rear, if
t‘u‘ 101 Cli.

Sefüngniöftrafe für Steuerberweigerung.
Siritluvß. 19. Segeinber. Saß Stehe Schöffengericht Sieitbuä

Derurieilie ren i‘e'iibrer Deö Sireiölanbbunbeß Rottbuß. iliitter-
guterenner e e n ‘Ji a i3 m e r, auf SruuD einer mererenung Der
Dietdyöprtifibcrnn, °r::.‑‑:meh unter Strafe ffcln. wer öffentlich oDcr
in einer iBerfamminng aufferDert, einer fteuerlichen oDer fons
ftigen iBerpflichtnna nicht an genügen. an einem illienat (Sie:
fängniß: an Stein: Der (ilefängniöftrafe tritt eine Selthrafe Den
2000 i‚matt. auBerDem ift eine Suite Den 400 Slliart an aahlen.
Saö (beruht nahm alis erwiefen an. Daf; D. Sliahmer in awei
groben 93erfammlunaen in Rettbnö unD aüllirhau Die bin:
wefenben auffor‘eerie, ihre Steuern Dererft nicht ‚in entridyten.
Sn Der RanDbeDölterung finb Denn auch Gölle Den Steuerber-
weigernng Deraefornmen. .

Sapitalabfinbungen für Offiziere.
S—nfelge Der Durch Die (Selbentwertnng in Siegfall

geiemmenen 3nlagen hatte Daß Rapitalabfinbungßa
gefeit für foiaiere Dom 26. Suli 1918 feine prattifche the—
Deutung verloren. 3m Sliereanungßwege ift ieht anges
eanet werben, Daf; „nach illiafsgabe Der aur Serfügung
ftehenDen mittel an Stelle Der ‚Einlagen ein enthrechenDer
Steil Der iBenfion eDer Der binterbliebenengebührniffe
lapitalifiert werben tann.

Seutfclynelnifche Staatßangehbrigteit. ..

Ser Strichörat genehmigte Den (befehentienrf für ein
Deutfclrpelnifcheö ülblemmen über Staatäangehörigieitßa
unD Dptienöfragzen. minifterialbireitor Sadyö erflärte
Dagu, Daf; Durch Die abwanleerung Der Dptanten finreufzen
erheblich belaftct werbe. Seßhalb müfsten Darauß ent—
ftehenDe Eoreerungen anßDrücllich Dorbehalten werben.

ameritanifche griegßferberungen an SeutfchlanD.
Ser ameril’anifthe Staatßfeiretär ßugheß Dementieri

Die anfcheinenD auß ßenDen fi‘ammen‘een Serüchte, nach
Denen Dimerii'za bereit fei, Die mit Der gemifchten Siem-
miffien vereinbarte-n {forberungen an Seutfch-lanD aum
Seil aufgugeben. (‚Er erllärt, Die ameribanifche fliegierung
befbehe Darauf ‚Don Sentfchlanb Die Delle Summe an er-
halten, wenn üe auch bereit fei, Die Serbeilung Der Bahluna
gen auf einen längeren Beitratnn anaugeftehen.

{Ein Diarhfpiel zum mathenansßreaeh.
Ein Der Straffache gegen Sünther iBranDt, Der

Der Seilnahme am biathenanrflfier'e DerDächtigt ift, ifi Dab
Elterfahren aurh auf Den üabrifbefiher SobanneB R ü d) e n.
me ifte r ausgeDehnt wDrDen. Rüchenmeifter hat fich fett
Dem bittcntat auf Siathenau im auslanb aufgehalten.
ibetretben feiness flierteibigerß wurDe ihm freier} (Beleit
gegen Staunen angefichert. Sie beiDen 58erfahren werben
DerennDen. mach Den Bernehmungen flüchenrneifterb wirD
Die baiiptberba nDlunggegen Die beibenüiefchnlbig-
ten ülnfa u g 1995 Der Dem Staat eri tebo in 8e ‘ i
ftattfinDen. 69 d) f ipa g

ifireufgen hebt Die Seefammlungßbefdtränlungen auf.

Set preußifche iUiinifter Deß (”unern weift in einer
neuen ilierfügnng an Die Ober: unD egterungöpräfibenten,
fowte an alle SBoliaeiDerwaItnngen Darauf hin, Daf; Daß
flierDDt Den Berfa-mmlnngen unD umaügen, Daß
fnr EIS r e u D e n ‚für Sicherung Deö QBahltameee auniirhft
noch aufrechterhalten wurDe, mit ablanf Deß QBahltageß
(7. Seaember) aufgehoben ift.

Sinnen. ‑
X See ibapft gegen Den Raumnißmnß. 3m geheimen

Renfiftorium hielt Der ißapft eine ünfprache, in Der er be-
. tonte, Daf; er Die lathelifihen Staunen innerhalb wie außer-
halb Diufslanbß nach Rräfnn unte üben werbe. biiemanb
werbe Deuten, Duft er bei einer ohltätigbeitbattion an:
gunften Des üiuffenboltß irgenibwie Die le m m u n i ft i f ch e

A Regierung ßferm begünftigen wolle. Sämtliche
ümunbe Deß {irieDena unb Deß öffentlichen ßohkö müfmte
alleß anfbieten, um Den ihren mitbürgern Die übera uß
grobe Gefahr Dee Remmnniemne fernguhaltert.

Spanien.
X Ser marollanifche silllpbruct. Sen Spaniern geht eß

in Sinai-orte immer fdylcdfter.
rung“ Dauert an, unD man hört Den StanonenDonner Den

S e tu a n bereitß in S a n g e r. SronDem läht Die fpanifche‘

Diegierung Derbreiten, Daf; fie n.icht Daran Denn,
’ Wiaretle anfangeben unD Die granaofen fich Dert
-feftfehen an laffen. Wian tünDigt Straferpebitionen

Ä gegen Die Rabhlen an unb Dementiert Der allem Die mach-
richt, Daf; Der Siltator ‘Brimo De Stibera wegen
Deß mifslungenen marolloabcnteuerß gurüdtretcn werbe.

Sitte Zins unb aneianb.
Sie Römer Staaiaanwaltfchaft

fegi'albemetratifche Diheinif ehe 8
grfa ren wegen Seleibigung Dee

r.

 

hat gegen Dio
eitnng Das foi iaie

é reufsifehen Rnltuömini er!
oelih eingeleitet, Dem in e uem ilrtiiel brutale Seines

SreßDen. (Ein blutrag gnr fefortigen BegnaDignng bei
' früheren wiinifterpräfibenten 3 e i g n e r wurDe im Banbtag ab- iMünchen.
gar mit SreiDiertelmehrheit befchleffen, Der Sßollberfammlnng
ie ilnnahme Deö R i r ch e n D e r t r a g e B mit Dem baherifchq

Staat an empfehlen
München. Ser neugewöhlte Münchener StaDtrat wählte

Den Der iBaDerifchen Bollßpartei ange brenDen StaDtrat
Schar nagl an Stelle Deß bißherigen DaialDemotratifchen

„ Bürgermeifierß Sdgngb aum erften ehrenamtlidfen Bürgern
meifier Der Stabt nchen.

Rom. Sie 'albanifche Regierung hat nach einer Mitteilung
ihres. hiefigen Sefanbten Befehl aur allgemeinen 932 ebile
m a eh u n g ergebe: laffen.

Mehr“. er ißher unbeawnngene BanDen rer Der
tabnlen Dtai f ul’i ift gefrorßen. W? M

° Sauger. Ser Uührer Der Warenaner gegen Die Spania
u b d. e:l: ani mhat: fich) gunr Sultan; Deci Iiifgebiezea anßmfu

u. O

gelehnt.
Ser illußfchuh Der eDangelifchen EanDerhneDe

  l’ laffe

aaaie Doraewerfen werben war. i

1

Sie „biiicrwärtälongentrie- ..

 ‘frage nach Derfeinertenr {materiat —— Sie

nur Shlrüru unb Dra breasgebimu.
Sie ebangelifaten üirchengemeiuben in ßreelau.

Sah bie ftnanaielle Sage Der eDangelifchen Situhgemeinben
e‘ßreblaub, wie gana Seutfchlanbß in ben lehten Sahren, nid)t
gerabeau refig war, wirb ieinem Derbergen geblieben fein.
M ‘Zßreßlau anbetrifft, fteht feft,_ baf} hier eine gewtffe

brüdgige Steuermeral Der Semeinbemitglteber eine flielle

ffpielt. ' .4. ‚ ‚
So war beifpieläweife für bab Iaufenbe Sahr mit einer

Rirchenfteuereinnahme Den 600000 Quart geredenet werben

(6 “Bregent ber Sinlemmenfteuern). ‚120000 muhten normaler-

weife auf Das Rente unfeften gebucht werben unb femrt hätte

eine fteuerliche Qieineinnahme Den 480000 Qliari verbleiben

müffen. {In Den erften fechß ‘menaten waren iebech an Stelle Den
240000 ‘mari nur — ganae 50000 ‘mari in Die Saffe gefleffen.
an biefem betrübenben Qiefultat waren allerbrngß ‚auch bie

Sinanaämter nicht nnfchulbig, ba fie (außer bem ärnanaamt

Qierb) bie Srhebnng recht nachläffig betrieben. hatten. Qllß

Der sJßarechialberban'e ebangelifcher Semeinben inn‘BresSlau Den

Sinanaämtern eine anaahl Silfßfräfte aur ‘Berfugung ftellte,

erhöhte fich Der ‘Betrag bib Snbe ‘Iiebember auf 219000 Qliarf,
alfe ned} nicht einmal auf Die Sälfte ber erwarteten Summe.
Sätten Die Rirchgemeinben nicht 142000 marl ausS" bem ‚übern'

iahre in ben bießiährigen Stat übernommen, waren ‘ fie in
bbfe finanaielle Schwierigieiten geraten. ' . ..

‘Ibehl haben ‚Die einaelnen Semeinben 93lcine, fte mochten
Semeinbehäufer ober gar Rirchen bauen, wie aum {Betfpier

bie Srinitatiägemeinbe, Die einen Kirchenbau plant, ber neu

tabene 800000 ‘lliari ieften würbe —— Doch Die r8man3i.erung
‘ift außgefdfloffen. Sin gangbarer ‘Ibeg ift höchftenß Der, baf}
bie Semeinbe eine langfrii'tige anleihe aufnimmt unb ber
‘lierbanb bie 8in‘fen unb Die Silgun'gbfummen aahlt. ‘Bor
bem Rriege unb auch noch in ber ‘liachlriegßaeit wurben bie
Semeinben Durch Sarlehn bem Serbanbe unterftüht. Sine
‘iiicigcleaahlnng wäre iebech gegenwärtig ein Smg ber ilnmogn
i eit.

filßaß- bie Sehaltßberhältniffe ber Seiftlichen unb Riechen-i
beamten betrifft, fe fchief3t Der Staat ieber Semeinbe für Die
‘Iifarrftelle monatlich 250 ‘mari an. Sa in ‘Breölau 48
‘Bfarrftellen eriftieren, aahlt Der Staat iährlich runb 150000
‘marf. Sie Semeinben felbft haben Die gleiche Summe für
ben Senbß Schälter ausufteuern. Sie Sehälter ber Serfta
Iichen betragen heute 95 ‘ßreaent ber Sriebenßgehälter. -—: Ser
QSerbanb plant, bemnäcbft eine 3ählung Der Spangeltfchen
Derannehmen. Sa bie lehte Seelenaählung 1910 ftattfanb,
barf Dass Srgebniß mit Spannung erwartet werben.

 

im värauet mamrtrhten
Gingebrorhfen wurbe in baß Schefelabengefchäft am Qieus

marft 13. Sie (Einbrecher Derfchafften fich burch Qluffprengen
ber beiben hinteren Seppeltüren Sugang an ben Sefcbäftß-
räumen unb 'ftahlen etwa 900 Safeln Scheielabe Derfchiebener
QIiarfen, ferner Rafae, 50 bis 60 ‘JSfunb Qliaraipanfiguren,
änniginchen unb Derfchiebene ‘Ibeihnathßfchefelabenartiiel im
Sefamtwerte Den etwa 1000 Q’liari. .

Sriebeberg a. an- Sin bunfler Sall. Qluf bem
Gelbe awifchen Der Siehrener Shauffee unb bem „Reehhüufel“
wurbe ber Sutäbefiher Sriemann aus Sirebäberf erfcheffen
aufgefnnben. Sa irgenbeine Schuhwaffie bei Der Beiche nicht
Dergefunben wurbe, finb über biefen Sebeäfall Die Derfchieben-
lten Serücbte im ilmlauf.

Setteeberg. Sine Salfchmünaerbanbe treibt in
hiefiger Segenb ihr Derbrecherifcheb Sanbwerh Saä Säl-
fcherneft fcheint bei Sellhammer au fein, benn bert wurben in
ben lehten Sagen eine ganae angahl gefälfchter Sünfaig—
pfennigftücfe Derbreitet unb aum Seil bereits befehlagnahmt.
Sie Salfchftücle finb fehr erait aus ‘Blei unb 3inn geprägt
unb mit {Brenae übergegen, fchimmern aber nach einigem 93m:-
iehr an ben Qiänbern weiß unb werben baburch alß Salfifiie't.
lenntlich. Sreh {eingehenber ’Itachferfchungen ber ‘Beliaei gen
lang e13 bisher leiber nicht, Dass Sälfcherneft au entbecien.

Sauer. Saß Snbe einer ‘IBie-rreife. leenbß
in ber aehnten Stunbe begehrten brei sJBerfenen Sinlaf} in bie
Qßehnung bes Schneiberß ‘Büttner. Sie hatten eine ‘Bierreife
gemacht unb waren Dem lehten Saftwirt an bie Euft beförbert
werben. Sn ber ‘Ißehnung beß ‘Büttner 30g ber eine ‘B‘efucher
einen fRebelDer, feuerte awei Schüffe auf einen feiner Rumpane
unb burchbehrte ihm bie flunge. Sann burchfchof} er bem
’Ibehnungßinhaber ben einen ilnterarm. S6 gelang, bem Qiec-
belberhelben, einem Steinarbeiter auB Sirlacbbberf, bie ‘Ißaffe
aus ber .ibanb au winben.

Siegnih. Surch ßeichtfinn baß geben ein-
gebüßt hat ein 40iähriger erbeiter aus Qiethbrünnig. Ser
‘mann benühte ben iJ3erfenen5ug Selbberg—Qiegnih unb wollte
auf ber Station Siefenbau außfteigen. Sr berpahte bie Star.
tien unb merite fein {Berfehen erft, als fich ber Bug bereit!
wieber in Sewegung fehte. (Er öffnete bie leteiltür unb
fprang aus bem fahrenben 3uge. Sabei-wurbe er Dem Sritta
brett erfaht unb etwa 50 {meter .mitgefchleift. Gr wnrbe
bib 3nr unlenntlichieit Derftümmelt unb war fefert tot.

‘3eirhenbarh. QBie begehrt ber StabtbauratB-s
pe ften ift, beweift bie Satfache, baf} biß aum 15. Seaember,
bem legten Sermin, gegen 140 ‘Zbewerbungen eingegangen finb.

Qbirtfchaftlirhe nannten.
. _Qlllgemeine Qage. Sie heutigen fBerichte, bie fich über

bie allgemeine ‚‘JBirtf'üaftBlage außfprechen, ftellen faft überein-
ftimmenb feft, baf3 ‘fich bie beutfche 'Ißirtfchaft in- ber lehten
Seit relatib. gut entwiclelt hat. Sie ilnternehmungßluft regt
fich allgemein, unb überall nimmt bie 'Eirtfchaft ben Rumpf
Dell ‘Bertrauen neu wieber auf.

„ Selbmarit. 8m ‘Jiebember wurben 23,12 DIiilI. Sdbeibe-
munfen anbgeprägt ,(inßgefamt bis Snbe (liebember 406,35
QIiil.). —— Siefer Sage finb 3000 Smart in Selb als erfte
20-,‘Jliarlftücle bei ber {Bani beb ‘Berliner Raffenbereinß ein-v
geaahlt werben, bie bereite wieber in ben öffentlichen Sah-
lnngßmittelberlehr gefleffen finb. — Sie (Berhanblungen aur
‘Blaaiernng beutfdyzr iBriDatlrebite in leerila machen gute
Sertfcbrittg. 7—— Sie ‘Bbrfe hat ben ‘Ißahlanfifall im all-
meinen gunfttg beurteilt. Saß wecbfelten anlegt Sage mit
ftarier ‘Iiacbfrage unb fteigenben Rurfen für Snbuftriepapiere
mit größeren legaben unb Rurßberluften.

äanbel, Sewerbe unb 8nbu trie. Ser ‘Befchäftigungßn
gab ber. Snbuftriewerle bat fi weiterhin gebeffert. 3m

Benhanbel zeigt fiü eine fteigenbe Sinfuhr, zugleich aber
eine Steigerung Der Qlußfuhr, befenberß Den Sertigwaren.
—— Q‘iach ber lehten SreßhanbelB-Snberaiffer gegen Den ben
bauptgruppen bie erenbmittel um 1,5 ißrea. unb Snbn-
ftriefteffe um 0,1 93m3. an. —— Sie anbenhanbelßnflentrelle
wirb bemnächft einen weiteren leban erfahren, wobei unter
anberem auch Die (Einfuhr eleitretechnifcher Sraeugniffe frei
gegeben wirb. . Ser Seutfche 'Snbuftrie- unb Saubelßtag
nahm eine Sntfchliehung gegen bie Qiatifigierung bes ‘Ißafhing-
ten-lelemmenb über Den 8-Stnnbentag an. ‘Eeiter Der-
langte er bie Qlufhebung bes beraeitigen ‘lioraußaahlnn 18-
Shftemß für Siniemmenn unb Sibrperfdmftbfieuern. -—- gm
Sebruar wirb eine Sertretung ber bentfchen Snbuftrie unb
Raufmannfchaft in ‘merile erwartet. —- Sie beutfcbe {ändere
außfnhr nach Den ‘Iiereinigten Staaten hat bereitß ben {Bor-
iriegß—ilmfang erreicht. -— Sie ‘lierhältniffe auf bem Gifenv
marlt werben aß befriebigenb b eidigtet. Saß iommen immer
noch neue Sefchiifte bernebmlich m t 2: efernngB-anferberungen
aum lefchlub. Sie Stätte bes Sefchäfteb lie t 36g äng-

a ⸗ '.‘
plant großzügige überißerwoitorungon unb merbofferunaen Der
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.‚ Bienenzucht.
Sir [Sinternahrungßbebarf beß Sienenbolteß.

Mahl berzehrt ein normaleß 580l! im Snr fdmiti bom

L biobember biß 1. März nach berfchiehenen eobachtun-

en höchftenß 3 Stilo honig, bon hort an aber biß zum,

Eintritt her Rirf baumbliite weit mehr, weil her be—

ginnenhe Förutan aß reichlich {futier erforhert. Sa bor

iefer ‚Seit nichtß zu hoffen ift, fo foll teheß Soll 8 biß

lo Rilo an hhnig enthalten. SBelanntlch fißt haß ilihll

nicht gern auf bollen Maben, fonhern auf leeren oher halb.
bollen,’bon wo eß hen iBorräten nachrüden iann. flBir
biirfen alfo in her Mitte heß Stodeß reine ganz gefüllten
bonigwaben einhängen, henn hort wollen fich hie Sienen
um fchiihenhen Minterlnäuel zufammenziehen, fonhern nur
halbbolle unh alß bibfchluß gegen haß enfter etwa noch
zwei ganz bolle. Sinh folche iBorrate n chi borhanhen‚ fo.
reife man zu h'er auß ‚Bude: beftehenhen motfiitterung.
enn her Buder alß Wahrung hem honig auch weit nache
ht, fo ift hieß hoch beffer, alß feine ßienen fierben zu

affen. Sß ift ieht hnrchauß unzwectmäßig, biel Maffer
burch hen fliiffigen Buder in hie Stöcre zu bringen, harnm
nehme man auf 3% Stilo 3ucter 2 Eiter Maffer zur 91uf- 3
‚löfung. unter allen Sorten ift her Stanhiß her befte, wohl
etwaß teuerer alß Stocl— oher Saclzucler, aber hen SBienen
am zuträglichften. Sitte Stroh rein Sgeu, fo ift 3ucler lein
ßonig, .harum fei er immer nur bioibehelf. Sie gibt:
fütterung fhll aber raf gefchehen unh in einer Moche be-
enhet fein. 6 biß 8 {f afche ‚_
bffnung in haß unter hie Maben gefchobene 8uttertrhg-
[ein geftellt, werhen hie iBienen in lurzer Bett in hie
Seilen getragen unh noch beheclelt haben. ßur guten
Wahrunggehören auch Sorräte hon ißollen. Surch hie
Bieizfiitterung werhen zwar hie 8ienen zum Sammeln bon
QBollen beranlaßt. Mo hagegen {Oldflt fehlt, foll er er:
gänzt werben. Sn weifellofen Stöclen ift er reichlich zu
finhen. Solche iBollenwaben werben nicht in, fonhern
an hen Minterfih her SBienen gebracht, ha“ iene im erfteren
Galle her Sbrutaußhehnung hin-herlich waren.

jr; Sie garbe her ßienenwohnungen.
Ser haltbarfeit unh Schöngeit halber treicht man

iBienenwhhnnngen bielfach mit lfarbe an. 5 elche 33arbe
man hazu wählt, ift, wie ilierfuche ergehen haben, entgegen
her bollßtiimlich berbreiteten Meinung, henOSBienen ganz
gleichgültig, nur foll man, wenn man ein Menenhauß beo
fiht, in welchem mehrere (Etagen übereinanher finh, hie
Stöcle einer iehen Stage anherß anfireichen, hantit ein
iterfliegen her SBienen nicht fo leicht mbglich ift. slluch
wenn eine junge iBieneniönigin auß einem Stocle ihren
iBefruchtungßaußflug unternimmt, foll man hen Singt mit
einem farbigen Schilhchen oher einigen grünen" .‘Blattern
befhnherß lennzeichnen, hamit ein ßerfliegen herfelben
nicht borihmmt. 1,  

i Dbfipreßriiclfiänhe als 58iehfuitn._
Meint 0b efter. auch rein befon-herß gehaltbolleß

üutter geben, o ift ihr mährwert hoch mehr alß hoppelt
fo groß, alß her her S‘iiibenfchnihel, hie nicht nur in hen

. ucterriibenbauenhen (Siegenhen ein faft unentbehrlicheß
„.iguttermittel bilhen. Dbfttrefter befihen beiläufig 1,5 ‘Brhc
'ent hiohprotein, 1,5 Sßrozent Siohfeti unh 1,5 ilirozent
{ticlftoffreie Sztrallftoffe, bon henen 60 biß 70 Srozent ber-

ich finh. iBißber wurhen Dbfttrefter nur zum geringen
Seilalß Schweineifutter berwenhet, her größere Seil wurhe ṅ

 fortgeworfen, im heften {falle iomphftiert. Soweit lefel:
trefter nicht frifch berfiittert wurhen, wurhen fie in
{Bottichen feft eingeftampft unh mit Maffer übergoffen. iBei
hiefer ert her Ronferbierung tritt (Effigfäurebilhung ein
unh hie iterfiitterung iann nur in mäßigen (haben er:

n nmgelehrt mit halber Rort- ’

 

 
folgen. («Eine beffere Silrt her Ronferhierung ift haß Srocl- -
nen, haß bei' giinftiger Mitterung am heften im üreien
hur efiihrt wirh.” Sie Erefter werhen etwa- hanhhoch
aufge dyiittet unh taglich mehrmalß mit holzrechen über:
arbeitet, in ähnlicher Meife wie Bohe getroclnet wirh. (Eß
werben lleine Stämme gebilhet, hie her Euft biel- 58e-
riihrungßilache bieten unh ein balhigeß letrocinen ermög-
lichen. oft hie Mitterung ungiinftig unh ftehen Sörra
apparate, Sadhfen oher anhere Sroclnnngßgelegenheiten
zur ilierfrigung, fo werhen hiefe hierzu berwenhet. Sft ein
Sroclnungßberfahren nicht hurchfiihrbar, fo wäre haß
Sinftampfgn in ih‘ottichen, ‚Bementtrögen ufw., ähnlich wie
bei eingefauertem'ilire futter, hnrchzufiihren. 8m großen,
wenn nicht geniigenh efäße zur Serfiigung ftehen, hiirfte
haß gleiche SEerfahren wie beim (binmieten her {Rüben-
fchnihel anwenhbar fein. 3te unhnrchläffigen iBöhen
werben entfprechenh große (Stuben anßgehoben unh in
hiefe hie Srefter feft eingetreten, immer eine 10 3entimeter
hohe Srefter chicht unh eine 2 Sentimeter hohe Spren-
hher hadfelchicht im Mechfel. über her Srube werben
hie Srefter hachfhrmig gefchlichtet unh mit (Erbe gut ab:

barauß herborgeht hagg fie imfianhe‘ finh‘, grobe Fknochew
tiicle ohne nachteilige olgen zu vertragen. SBreiige oher
lüffige Wahrung bleibt iehoch nicht lange genug im
agen, um hurch hie (hinwirl‘ung heß Mageniamö aer-

feht zu werben, gelangt alfo nnberhant in hen Sarm,
worauß hann Serhaunngßfiörungen entftehen. 9111€!)
üleifchftiicle, welche faft nie gelaut, fonhern zumeifi nur
heruntergewiirgt werhen, follte man behufß beim“ 58e-
iömmlichleit nur möglichft ilein gefch-nitten reichen."Surch
hiefeß iBorbeugungßmittel werben auch hie fo lafiigen
iBlähungen hintangehalten, welche ihre urfache harin
haben, haß ungenügenh zerlleinerte äutterfiiicle bon hem
anhe berichlungen werhen unh unberhaut in hen Sarm

* gelangen, wo fie in fSänlniß geraten unh hie iibelriechen-
hen (Stufe erzeugen.

 

_' . ‚ . J

._ ücherfchmämme.
’"' 3m Dbftgarten, im iBari, im Malhe fallen oft hie
breiten. hunlelbraunen (Sebilhe her Rächerfchwamme auf,
hie zuweilen beheutenhe (Stöße erreichen unh wie natur-
liche Ronfolen an hen Stämmen her iBäume anfihen. Meift
tränlelt her iBaum, unh bielfach fieht man hie iBrlzgewadife
auch nur an abgeftorbenen hiften, fo haß manche glauben,
eß hier mit berhältnißmäßig harmlofen Silzen ‚zu tun zu
haben, hie nur ha boriommen, wo nicht mehr biel zu her-
herben ift. Saß ift aber eine ganz falfche bluffaffung.
blflerhingß brechen hie üruchtlörper, h’. h. hie fichtbaren
Seite hiefe: äBilze, oft erft fpäter herbor, wenn her 'SBautn

fchhn lange iränielt. über ihre
Mhzeü aben fchhn lange im
Snneren eß Stammeß, her hifte
unh Murzeln gewuchert unh
hier berfchiehene üäulnißn . unh
3erfehungßerfcheinungen her:
boraerufen. Sann begann in-
folge hiefer Sätigleit her Sbaum
zu lränleln unh ftarb wohl auch
ab. unh nunmehr erfcheinen erfi
hie ifruchtiörper, um neue Span
ren zur übertragung ihrer eri
auf anhere iBläße heranzubila
hen. Seiher weiß man bißher
lein geeigneteß Mittel, um hie:

mit hem nötigen Srfolge beizua
lhmmen. Serahe weil hie eigenta
licbe Siraniheit lange unfidnbat
bleibt, führt her Saumbefiher
haß Stränleln her befallenen
Stamme vielfach “erfi auf anhere
urfachen 'zuriicl. Man weiß

„ auch nicht ficher, wie hie Reime
in hie Stamme gelangen, man nimmt aber an, haß eß hie
Stiffe in her Sliinhe finh, hie ihnen haß (Einhringen in haß

 
‚ bolz ermöglichen. Somit ergibt fich, haß SBorbengenhier.

fiiherer ift alß blbwehr. Man laffe reine Stiffe in her biinhe
offen, fonhern ftreiche fie mit iBaumwachß oher hergleichen
zu. Sie zutage tretenhen üruchtlörper fchneihe man tiel
auß unh berbrenne fie. Sri bielen {fällen wirh nur haß
abbauen heß ibaumeß noch tibrig bleiben. Saßen hie
_ißilzmhzele auch in her Mnrzel, hann trenne man hiefe
hnrch einen entfbrechenh tiefen Graben bon hen übrigen
ißaumen. .

 

(Ein IBinierfchuppen für Siebter.
Saßfenige, waß unferen Siehlern meift fehlt, ift ge-

beclter Schu penraum. Mohnung, Stall, etwaß Scheune
finh borhan en; zum Schuppen reicht'eß oft nicht mehr.
Saß war fchon früher bei un eren muftergliltigen Sieh-
lungßanlagen in SBofen unh eftpreußen her galt, aber
hie Siehler wußten fich zu helfen, unh auß Eheftpreußen .
wurhe her hier abgebilhete Schuppen gemelhet, hen fich ein
hortiger Siehler mit i‘pilfe eineß biachbarn in ganz turzer
3eit felbfi h'ergefiellt unh her iahrelang geftanhen unh fein
nen Sienft bolllornmen erfiillt hat. ein paar Stiefern.
ftangen auß her üorft wurhen gefchält unh mit Rar-
bolineum, hann noch mit holzteer geftrichen. Sie Maße
heß zuiiinftigen Schuppenß wurhen an ihnen angezeichnet,
unh hann wurhen hie Stangen fo tief in hen Sohen ein-
gegraben, haß ihre oberen Gnhen fich in- her richtigen Eagt

. befanhen. Sie oberen Spißen her Stangen hienten hazu,

geheclt, zeigen fich fpäter Spriinge in her Srhe, fo miiffcn i
fie hurch 3ufchlagen gefchloffen werben. thlich tönnen
hie Srefter auch-„hurch ein (Sinfchichten in Sßreßfutter, wo
folcheß erzeugt wirh, tonferbiert werben. Sn hiefem
galle wirh zwifchen fe eine 20 biß 30 Sentimeter fiarle
(Sriinfntterfchicht „eine 10 3entimeter fiarie Srefterfchicht,
hie aber nicht ganz biß aum Stanhe heß iBreßfchoberß
reichen harf, eingefchlichtet. wichtig hnrchgefiihrt, ficheri
iehe her borgenannten Ronferbierungßmet-hhhen ein gut
perwenhbareß Minterfntter, haß fowohl biinhern wie
‚Schweinen zutragltch ift. binr bei Rüben, fowohl bei
trachtigen wie melrenhen, wirh bei her SIierabreichung ge-
fäuerter Stefier SBorficht geboten fein, währenh ihnen iBor-
tionen bon 2 biß 3 erogramm Sroctentrefter hnrchanß bes
lömmlich finh unh hen unbehingten iBorteil haben, hie
Witterung etthaß abwechflungßreicher zu geftalten. ‑ ‑‑
k

ä ‚ Bweclmäftigc bunterfleae.
‚ Sen bunhen am zuträglichften ift gemifchteß äutter,
alfabeifpielßineife {gleifch mit Sieiß, Stäben, hirfe, Soa er-
gruhe \nnh . ihnnheinchen in möglichft häufiger b-
wechflung. Bei anßfchließlicher üleifchloft, inßbefhnhere:
43h eifch, gehei en hie hunhe f Iecht. auch anochen-
albtßuidgeurrtlalgieegiabh zu em‘pfelg erä ebenfo arte weiche

a run n re em - u anhe u
reichem-wirft fchiihiich’, ha ä g 8 3
fthr—rmgen.
man

orgerufen wer en. ‚Sie hunhe haben eine
Eberhanttmäßbifleit. im ia icbon

ierhurch leicht Berhauung‘g.“  

alß Sachlatien aufgelegt zu werben. Schließlich wurhen

zu hie. 90 heß unraßer Stahtblatteß. Mittwoch, hen 24. Sezember 1924.
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auch noch hie üfte unh Bweige in biefeß Sach hineingea ‚
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flo’chten. Sinn hanhelte eß fich harnm, haß Sach waffer-
hicht zu betommen. hierzu wurhe eß mit einer Schicht
Startoffelrraut beheclt unh auf hiefe tam eine Sage Dueclen
(anherwärtß „iBehen“ genannt, haß belannte, fehr lci-ftige'
unirautgraß), welche auf benachbarten bidern außge-
pfliigt worhen waren. Siefe Dueclen wuchfen bolliommen
in hen ibolauntergrunh ein nn-h ergaben, wie berfichert
wirh, ein zuberläffig wafferhichteß Sa .. theffen {dreint
eß unß zweifelhaft, ob ein folcheß Sa nicht hen'iiiachteil
u großen Sewtchteß hat. Sieß ift inheffen eine fliehen-
rage. Senn eß lann fich feher haß Sach, nach feiner ein
ng anherß herftellen, anßSachba e aber auß; Q ‚n-
ümmnmmmmäumem

illlß umfaffungßwänhe ftir folche Schuppen hienen hie
anfgeftellten Scheite heß währenh heß Sommerß geipalte-
nen SBrennholzeß. Man legt hiefeß in mehreren Bagen
nebeneinanher unh baut hen ißhrrat wahrenh heß Minterß
bon innen herauß ab, fo haß alß lehter Metterfchuß hie
iiußerfte sage immer noch ftehen bleibt, hie man hann
währenh her guten Sahreßzeit abbaut unh erneuert. Sri
einem herartigen Schuppen bewahrt her Siehler wahrenh
beß Minterß feine größeren Seräte, feinen i’panhw-agen,
feine Rohlenv unh Sorfiborräte auf, nach iBeharf auch hie
Ralhftren. Sri hen wefipreußifchen Siehelungen hatten hie
bigentitmer fogar ihre Merlftätten in hen Schuppen ber-
iegt, unh in hem hier abgebilheten Schuppen ift Sahre hin-
burch an einer harin aufgefiellten hobelbani gearbeitet
worhen. Siefer Schuppen war fo geraumig, haß fogar
eine Mähmafchine harin noch bequem ißlah fanh.

‘Zorfrnuli sur Dbfiaufbewahrung.
isriichte, befonherß üpfel, laffen fich außgezeichnei in

Ehrfmull ionferbieren. blm beften .berwenhet man ein
cifaß, in welcheß man eine hiinne Schicht Sorfmull paclt.
Sarauf werhen hie üriichte fchichtweife eingelegt, fo hab
fie fich möglichft nicht berühren, unh Stiorfmull hazwiichena
geftrent. Sie nach Sröße heß fgaffeß iann man eine erheb-
liche Menge {grüchte auf einem berhältnißmaßig geringen
9ianm aufbewahren. Sie {Eritchte halten fich unter her
ftari heßinfizierenhen Mirlung heß Storfmullß außgezeiche
net unh behalten faft ihr frifcheß Qlußfehen. mhftrom hat
in hen Mitteilungen heß ‚Sereinß zur t{ig'iirberung her.
Mooriultur“ iBerfuche iiber hie Qlufbewahrung von blpfeln
beröffentlicht. iBefonherß hebt Zithftröm haß tahellofe Qlußn
fehen her in Sorfmull aufbewahrten üriichte herbor, hie
frifcheß illußiehen unh glatte Schale zeigten, nachhem fie
2% Monate in Sorfmull gelegen hatten. Sie auf (8e:
ftelIen aufbewahrten' üpfel waren in herfe'lben Bett ftarl,
eingefchrumpft unh hatten eine runzlige, unanfehnliche
Schale beiommen. Sn SBetracht lommt natiirlich nur
böllig eirnbanhfreier, fiir hie Bwede geeigneter SorfmuIL

Ous Stopfen her (Sänfe.
' waohl bei her ftarten Maftfähigleit her Sanß' hie
üreimaft meift zu hem gewünfchten (irgebniß bollauf fuhrt,
tönnen hie hiiefenlebern, wie fie zur Sänfeleberpaftetens
bereirung verlangt unh hoch bezahlt werben, ohne Stopfen
ebenfowenig erzielt werben, wie her gewaltige fEettanfaß,
her bei her Swangßmaft entfteht. ßehingung ift, haß hie
zur Swangßmaft außerfehenen Siere möglichft wenig 25e-
wegung haben. Man fperrt fie einzeln oher zu wenigen
zuiannnen in hie Mafttäfige ein, hoch ift eß wether menfch-
lich noch notwenhig unh zweclmäßig, habei fo weit zu
gehen, haß hie Sanß in einer engen Stifte gar leine iBes
wegungßfreiheit behält, fonhern nur hen halß zum üreffen
unh Sau en hurch ein Sitter ftrecien tann. Sir {franlreich
ftelIt man hiefe Maftliften mit i8orliebe an oher auf einen
heißen Dien, .hanrit hie Siere recht biel feinen-unh. ha:
hurch befo'niherß große fiebern belom‘men» Saß ift felbft-
‚berftiinhlich berwerfliche Siergnälerei. _-

Saß Stopfen oher Stube-In wirh immer noch meift mit
h'er hanh betrieben, unh man e Stopferinnen befiherg eine
erftaunli e Sefchicllichieit. uit biel geringem Dualerei
fiir hie S re ift aber hiefelbe hlrbeit mit her Stopfmafchine
zu herrichten, mit her hie Sache au fehr biel fchneller
geht. Sß ift feine grage, haß allmähl ch haß Stopfen mit
her Stopfmafchine, heren eß mehrere Shfteme gibt, hie
banhftopferei ganz berihrängen wirh.

Wir hie Stopfnuheln hat man in berfchiehenen (Set
genben herfchiehene Rezepte. 311 Siihweftheutfchlanh ber-
wenihet man bielfach aufgeauollene Maißtbrner, fonft
macht man hie 9inheln, hie fingerhicl unh etwg fechß 3enti-
meter lang finh, anß bioggeno oher Serftenmehl. Sleichs
fam wie ein Seiniirz fiigt man auf einen <Stier Mehl eine
gang tleine Mefferfpihe pulberifierien Spießglanz hinzu.
Sieß wirft ftart auf hie Bergrhßerung her fiebern.

Sri hen Rartoffelgegenhen wirh auch hie Startoffel zu
Maftnuheln berwenhet. Man feht rohen, geriebenen Star-
toffeln fobiel. Mehl, am heften Serftenmehl, bielfach auch
Matßmehl, hinzu, haß her Zeig feft wirh. Sann werben
hie Stuheln geformt unh mehrere Male in heißem, Muffe!
aufgelocht, worauf fie zum Sroclnen hingelegt werhen.
Saß Stopfen wirh aue. zwei Stunben ieherholt, unh
zwar fo lange, wie hie Sanß aufnahme ähi ift. Srini-
waiieh meICbeß man etwaß fuhr. betommen h e Siere hier-
bei retcblicb unh nach belieben.

Bum Merfen. -
haltet hie Ranincbenftäue treuen! Siefe Mahnung gilt

 

 

' ganz befonherß mit Eintritt her falten Sahreßzeir. tbefonherfl

’ melie immer zuerft hie gefunhen unh erft hann

hie (hingenftälie fiir Raninchen, welche wegen Siaumerfparniß
angelegt werben. müffen fo befchaffen fein. haß her urin ab-
fließen tann, ohne haß er hie Mohnungen ber weiter unten ein:
geäperrten Iiere beleuchten unh befchmuhen tann. Sie töbhen
fo en ftart geneigt fein, hamit her iirintn eine inne, in
einen itieha’iier, her öfer gereinigt werben iann, hineinfließt.
Merhen Die in hen tiefer gelegenen Ställen untergebrachten
Siantnchen nidit bor (Einnäffnng bewahrt. hann leihen hie Stiere
fehr an ihrer (Sietunhbeir. Sie binbrmgung einer Schublade mit
Shrfmnil unter hem auß breiten Statten befichenben Buben, hie
natürlich mir Stroh belegt fern muß, ift auß praittfchen (Briin-
hen recht in empfehlen. Dir finhet man Ställe it'ir hie Ranina
chen. hie ungeheuer fchlechi angelegt finh unh mit Strahl Darauf
fchließen laffen, haß her Sierhalter nicbtß bon feinem Sieb
berfreht. Sie bäßlidye Maulfeuche in Raninchenfiällen ift hie
c‚folge bon unfanberer baltung her Siere fcbhn oft geweien.

siegenflechten finh auftedenhl Sie 3iegenflechten finh f0:
wohl bon Biege an öiege als auch bon her siege auf hen
Menidien übertragbar. Sinh Slechten in einem Stulle anßgea
brechen, befiebt hie erfte Sorge in her Irennung her erlranlren
bon hen gefunhen zieren, inhem man lehtere in einen anhern
Stall fielli oher eine ‚öreflerwanh errichtet. Man iittere unh

ie trauten
Biegen. Ser Stall felbft ift forgfältig zu reinigen unh balh!
möglich neu zu weißen. Sie eriranlien Iiere miiffen peinlich,
enau unh nach iiorfchrift „beß .Sierarzteß be anhelt werhen
ie Stallgerätfchaften unh iBnhwerlzeuge‚ wel e im „suchten.

ftall“ zur iterwenhnng lommen, htirfen nicht ngietch bei hen
efunhen'ßiegen gebraucht werben. Striegel. ürften. Stricre.

galßtenen u w. miiffen nach. hem Grlöfchen her bauttrantheii
in bei e,‘ 5b ozentige fireolinldfung gelegt unh getroctnet wer-
hen. ie übertragung auf hen Menfdien berhiitet "man am
beften hurch fletwenhung bon liberlleihern Mitarbeiten im
‚Seuchenftall' unh hurch tiidftigeß Mafchen mit warmem Mafia
m,m anum „... . - . ‚ .v ; . .

fiikh‘cämt-"d‘kiiMfi‘äbeMA c......p.. -vl ... . ‚ „ .



‘Diagentrebr im Beginn.
F Bon 6an.s3‘iat Er. (b. G r a e t e r (ür-iehenan)‘.

Seher sllrat rennt {fälle genug, ivo äwgfi-lidfe Strunk bei
einem einfachen mageniatarrb, her nicht rafd) hnfdyivinhen
ivili, in böcbfter Qlufregnng tommen unh befreit aufatmen,
trennrtbmnertlürt tvirh, haß Silagenleihen, haö fie alßarebß
angafproebenbaben, fei barmlofer Statur. Girofs ift ‚aber
aucl) 'hie Babl ‚»herer,.hie längere ‚Beit "am Magen leihen,
fiebraber .in- her. flüeinnng, eß banhlefir'cbnm eine unfdlüte
‚hige: (Ertrantnng, .felbft mit. allerbanh. banßmitteln lurieren
'nnh' erft v-hann anr ‚(Einficbt .iommen, rvenn es an fpät ift.

oßßiift mm allerhingß ‚beim Elliagentrebß oft entf .lhn
rbar, lnenn. hieflranten ‚ficbiängere Seitbinhurdy hö rger
Sorglofigleit bingeben. 9erMagenirebäfängt oftgang bavm:
.loß ‚an: am üppetit verliert fiel}, nacb hem '(iffen .macbi
tfidyein. unangenebmeß Gefübl .heß {Drndeß urrh her SBolte
in berfiiagengegenh-.bemevtbar„hie.5tranien müffen bfierä
mnffhfiem-anclyMobl fiel) übergeben, aber aüeß hiefeß er-
uinnert hacbvagargufebran einen einfacben Singenlatarrb
roher ran eine „vnerpöfe Wlagenberffienmmrg, alß haf; eine
literanlaffungyfidyirgenhlviean änüftigen,;ha ivöre. unh
fo lann baß iBilh eine ‚ganze seit ‘b‘inbnrid
grmloö bleiben, obivobl unterheffen haß Eeihen

rtfdiriitemacbt. ßefcbiebt hab immer mebr, hann aeigen
haß Blüffers unh (Elenfoerivcrhen, haß 'üiarten’heß aörper-
‘gemidneß. -«nn,"haf3eeß ‚fiebihocbiran etivaä ürnfiereßibanbelt.

‚ein: n'rtrmal‘feblernifo'garr iall’e :Wta;gener-
’fdy-e‘rnün'gen ,unnr Blüffe nahrülbmagernngtreten auf,
fahie abereanfralleßweber gefdyvben uiverhen, als auf "ein
‑‑ weM(Mugonmden. isnmal zivenn eB sfi’cbmm jüngere
" enfdyen'-' banbelt. >39an - eifi ‚aller-bin“ min '‚ülterßbeihen.
bb3 eß tft: unter‘m gebeten .nidn. bänfig; .aber:eß.‚iönnen
Jand) biel Süngereibefallmxiverhen. unh'lvenn ficlyhie-oben:

‑ nannten, 'Ülagenerfcbeinnregen zgelteuh zmadyen: bei Wien:
‑ ,‘1hie'ificb «borber reineö . ’aurdyanß- gefnnben filiagenä
t erfreutenpfo ift ‘eher ii‘üerbaebt, “."hafi. ein rtt‘rebßleihen bot:
‘äliegenflbmnepnicbt ganar fo'fernliegenh. ilEriveift: ficb bei
:Qerhadyt beiräratlielyer: fläeobarbinng alötirrig,;barmmm f0
beffer, - aber .. ftetß s fallt: nman .anfmerifam . tverhen, zivenn
iIlliagen- unnhifoerhannngßbefdaverhen niebt'rafcb ‚wettben
>ttvvlien, aber tvemriüä‘liiffeflflbbmagernng nwhaCe‘erväcbe rin
hie erfcbeiumg tereien.

am mancben söüllen isaeigen rieb fcbon im aßeginnrhea
nSeibanöMummW:amhuwwme.. mübrenhumamb-
4mal aber; 1mm 'in-Uhjefer (seit gan; rfebltnüft es bei
' anheren Siranlen febr banfig.-illiitnnter entheclt man im
Grbrodbenen 5blntige ßeimengnngenrmucb-wtann haß Er:
brocbene fdaololahenfa'rben anßfeben oher an Raffeefab er:

g". nne'rn.
° „Sn'fblrben’ßällen 'ivirh 'vfelbfib'erftänhlicb äratlidye
‚‘ßilfe’ fafort mehgefncbt, ‚tvie‘ aucb in! galten, :hie gang: plbna
f! ‘fiib affenbarenäüö tommt ‚nämlüb vor, 'hafe ‚bei bißber
ab ig‘flliagengefnnhen-(Erbrecben 1a ftritt, haä' fiel) iviehera
‚”bvltinnh*bon'tetaler‘ülppetitlofigle t gefolgt ift. ßißlveilen
[eröffnet raneb' Mntbreeben hiehägene. r (4.56 ' banbelt (fiel) fihn
e nidyt immer am aeebße aber nur ‚heriarst tun-n entfcbeihen,
Klaanborliegt. 5
q «Rode ein {über büber an a=g erarfeeirmera'en. Sie
jßaienanfiibi, hafs- einfanvereß ßeihen ftetö von beftigen

*3 Erbarmen begleitetefei,‘unhwivo folebe; febleryetivaßbarm:
‘A'lofez'rporliegen müffe, "bat febon> biel Zunbeil ‚- angerichtet.
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‚.Gi :nnh ‚faerbraeb
<fd)lüpfte.ein„nicbt minher bübfcber unh ebenfo golhgelber
.feihener Samenbanhfdynb. außl
: ergab, hafe her 3nbalt bvn 12'Rifien pon'normalen fiennen
„ftammte. Reitere 18 Stiften. aber entbielten-(eier, hie von
.„banhfcbnb:©ennen“ präpariert morhen waren nnh haber
‑ befcblagnabmt 'ivnrhen.

her in
.iväblte (ernft ‘Eemmer fein. ßemmer ift am 28. april

bie Stranlenlängere ‚Seit entmehemüberzteinerlei Schafen
aen .oher fie haben nur ein gelviffeß, Sbrmlgefübl in her
Magengegenh.

Qafs bei Strebe nur eine Dperatio n belfen tann,
braucbte eigentlich nicbt befonherß betont an rverhen. SDiefe
Dperation ift nmfo geringfügiger, hie »;‚@eilung6an8ficbten
um fo „größer, 1e lleiner hie Rrebßgefcbivnlft ift. SDer Sirebß.
lvo er und) fiigt, „aebrt“ an hen an: nheß Siranten in
“bo'bem Girahe unh fübrt febrbalh an? lntarmnt unh ünts
traftnng; hießanm -fo eber, irenn lepetitnnh ßerhau—nng
'barnieherliegen, ivie -e3tbei>fllla entrebß sautrifft. anfaer-
‘hem bat ultrebß -hie --?iie’ignng, ‘ ‘ lveiteranverbreiien nn‘a
ebie Siaibbarfcbaft in Slliitleihenfcbaft an zaieben. bat her
*Rrebß folcben-umfang erreidft, hannbilft audyhie Dpera:
'tion'nirbt mehr, anmal ivenn her Rranle in—feinen Siräften
läge: ftart bernntergelommen ift. u'Süagegen tann hie in

' en rötahien anßgefübrte Dperation'beivirben, hafe hen
'Rrante nod; viele 'Sajre lebt, ja agnt nerhanen nnh bei
’Rräften bleibenltann.

allfo: eine feübe üeftieüung ift haa'fliebtigfie.

iBermifebtee.
“ = (Eine anfel verfnnten. Eine tleine Snfel, hie fid
bot luraer Beit'im Slfoivfeben Meer infolge vnuanifmer
Borgiinge im (irhinnern gebilhet batte, ift, ivie anß Silos-
"lau gemelhet 'iv-irh ivieher berfdfivnnhen. 'Staeb einem
vfiarlen- ©turm ift teineröpnr .mehr 3v0n. ibr iibriggeblieben
= (ameritanifrbe ßnfthrofdyten. .Sbaö ‚erfte 'ßanh, hab

einen organifie'rten ant‘hrofcbiemgienfi haben .lvirh, ift hie
norhameriianifclre union. -%}ür.hen .ßetrie-b finh Silemflng:
Länge vorgefeben, .hie innSDabtvn fabriaiert tverhen. über

etrieb .hiefer “miafdyinen foll' febr rationell fein nnh nur
»- einen .Sliter iBrennftoff anf etiva fünf ‚kilometer er:
forhern. Sie ‘Durcbfcbnittägefcbivinhiglett foli i45 Göttin:
vhenl‘ilometer betragen. .9eri75’l-ugpreiö foll fo mehrig tvie
„möglich 'angefeßt tverhen .nnh erfebeint in hen SBoranr
afcblägen' mit .nnrillßentö (45 ßfennig) ' pro Stilometer.
= ‚mßrtßevmürbtniß einer'aliillionürin an ibre 6mm

ner. Sie renne iBierpant Morgana beörfülteren, hie boe
lnraemin Siemnorl ftarb, batin ibrem Eeftament verfügt,
hat; ‚alle öorhemmgen, hie -fie an irgenhivelcbe 6 hnee
Lbat, geftrieben tverhen foltern wie Sebnlhner erbalten ibre
ficbnlhf -'ne, ßecbfel oher fonftigen ilnittnngen aurüd.
*obne ha fieeinen SBfennig au aablen brandyen.
zßin rraff‘ ierter eibmngglertrid. neue türalid; in

lßnenoß a-‘ireßnhie ‚argentinifrben Sollbebörhen hie Ginta
.labnngueineß ©ebiffeß .anß Monteviheo mit. einer großen
lüierfenhnng. überwachten, fiel ans einer zher Rifien ein

. ;2ln .6telle heß üblichen Rüdleiriä

SDie näbere unterfncbnng

_——._ rar füngfie mitglie'o heB neuen flieidyßtags hürfte
iBo-mmern alß hemotratifcber öpibenianhihat ge:

1898 geboren, alfo' 26 Sabre alt. Stocb nicbt 17 fäbrig,
melhete er ficb bei anßbrneb bes Striegeö alß {frei-

'tvilliger unh tvar biß anm Rriegßenheim lt‘lielhe. Semmer ‘

.‚Snflation unh .SDefIation“

‘Eobl “tönnen beim ‘Dia entrebß erbringen borbanhen
‘ütbzüber nicht imeriti warnen: 'nicbt’ fetten itaaen

„ ‑/ >_‚ _ . . ' ‘1 _ .
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o meitverbreitet Die Mantelm'obe ift, .
es. mirb bod) inmier.'-5)amen..geben,"bie .

am 'Roftiim bängen 'nnb fiel) nimtnbavon ‚.
trennen wollen, «hie; anm uminbeften ‚ abas
Roftiim baneben befigen nnb tragen. .SlBir
menben uns heute ambiefeLSDamen befan-
bers. Sioel) immer gilt hie langegsade als
mobier Ellenbeit‘biefes Einters. ’SDaneben
tauchen Dort) aber fd)on allerhanh‘türaere
Eormen auf, bie “ben ‘tleineren SDamen
ervifi milltommen fein bütften. {Die lange,

fdft bis auf ben' Gaumübesi immer Bürger
nnb enger merbenben: Stodes: berabreielmrbe
Sade ift bodpeigentliel) nnr für, grafienboö-
gemacbfene Geftalten lleihfam. .rßieinere
gignren vertürat fieqn. leicht. fiür fie.it
ie mittlereßänge oher ‚und; bie’tnrae 3a e

bas Süchtige. miefe mittleren Sadenbringt
man meift mit ‚Gürtel; ber aber bar aus
nicht immer rnnbbernm geben muß. eit-
liebe, gefcbnallte ibiirtelteile {ab genau fo
beliebt unh —— neue Gattelva en oher beten
ßrfag, hie Siaffenärmel, geben auch her
GdJnIterpartie ein vollftänbig veränbertes
angeben. Safcben, übergreifenbe 'TSeiten-
nä te, hie Saföenfcblige verbergen, Sinopf-
fcbmud finb viel unh gern gefebene Garn -
turen. bauvtfaibe freilid) ift ber‘ iielabefag,
ber in allen Sarben nnb Smitationen ge-
bracht mirb. SJian ahnt. gar -nid)t, welche
Möglimleiten-ber Eilhbafe in fiel) birgt. 03:
{ann- eigentlid) iebe ‘Belaforte, bie irgenh
vorlommt, nacbabmen. wie “Sinnft ber
Rürfclmer feiert Erinmpbe. 9ie’ben Bobel-
afe, Gbinebillal) e ift aberuandygber 05e-
mad an mirtl d) eblem cJielarnert nod)

n ebt verloren gegangen. Sreiliä ift es eine
Gelhfrage. ‘Der fcbönfte mobif e fliefag ift
natürlicl) ber grau 'fcbattierenbe Statur-
erfianer, aber SJioufflon, tleibfam in feiner
locligen QBeiebbeit, ft billiger. Die SBabl

ift alfo frbmierig. ‘Die tarierten Emeeb-
ffe, Eielvet nnb Eliaren o unh Slips er-

orbern a feber ibren' be onberen anfpng.
was fei ene ’ Rofiüm für ben marbmittag
macht bie Garbe leichter, ba man ot feine
matte lefeite als anfpng beranaie t. Gs
ig mertrvürbig, baß bieißvvliebe-i r hen
f managen rGeibenmantel her liebergangs-
seit fozrveitgebt; bafi ‚man basfelbe ‚Winte-
rial und) im SlBinter rvermenbet, freilielymit
warmem 8mi dyenfntter, fonft mürbe mm
fa und) an .. be ‚ frieren. Sinai: lommi
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. =—. was (Europa an Ümerita fafnlhet. ‘Sn her Qrofcbüre
bon an. Stahin, hie Sofef

wenige! auß hem Sitfcbediifdien in; übentfcbe überfebt bat,
finhet fiel) eine genaue anfftellnng heffen, maß Gurapa an
ülmerila frbnlhet. ‑ Sie (Befamtfcbulhenlaft her europaifcben
6taaten ülmerila gegenüber beträgt über 10 Milliarhen
wollar. {Der gröfite gebulhner ift (bnglanh mit 4 milliarhen
unh 166 Millionen, hann folgt srjranlreicl) mit 3 Milliarhen
unh 350 Elliillionen, Stalien mit 1 filiilliarhe nnh 600 Will:
lionen. 59er ileinfte öcbnlhner ift Öfterreicb mit 48 SJIiil:
lionen. um‘hiefe Göcbulhenlaftan verginfeniunhmim % an
tilgen, ift iäbrlieb .eine (solhmilliarhe erforherlicb. ‘Sntera
effant ift ferner hie"%'eftftellnrrg,*haf3 bon henßiolhbvrraten,
hie fiel; rinameriranifdyen bänhen'befinhen, nur etiva eher
aelgnge .Eeilggemünat ift, lväbrenh her flieft auß (Fäolhbarren
bete t. . ‑. . : „MM . „m

= Sbie IBiehertebr heß fanvaraen'ätrumpfeß. 523er fleifcba
farbene 6trnmpf, her _iebt von jeher %mu getragen inirh,
.muf; n‘atürlrcb im einigen .SBecbfel her "Elliohe bon. feinen:
gegenfab abgeloft tverhen, unh fo beginnt henn langfam
nnh nnanffallrg eine Siepolntion in her iBelleihung her
SDamenbeine ficb au vollaieben: her fdnvarae 6trumpf, eine
1o lange seit ungeivobnte ürfcbeinnng, 'tebrt aurüd.
©cl;tvar3e„_6eiherrfirümpfe tverhen boxe hen grofien Sßarifer
6trampfbanfern in 'Tiaffen bergeftellt unh'finhen bei hen
igrauen begeifterten älni'lang. SDie umlvälaungl pollaiebr
ficb unter hem in leerita geprägten QBablfprucb: „am
202mm frebt anerft auf einenfarbigen' 6trumpf, aber am
langften auf einen fcbtvaraenl“

= was Editvein'beß'ilbgeorhneten haef 1._Rlaffe fabren.
wer tfcbecbifcbe .(Eifenbabnminifter, _ her. in her niBnhgettoma
miffion anf iBefebiverhen über ‚hen imangel an 8teinlicb=
leit auf hen fliabnen»antivoriete,.mieß"harauf bin, haf; haö
SBublrlum felbfi hie Süaggonß berunreinige, unh .fübrte alß
iBeifpiel an, hafs lüralid) ein appofitioneller legeorhneter
ein 6cbivein in einen ßagen 1. Silaffe mitgenommen babe.
Qllß her gebaffner ibn anfforherte, haß Stier an entfernen
nnh im SBiebrvagen ‚tranäportieren an laffen, fei her iBaffa-
gier in anfregnng geraten unh babe fi .haranf berufen,
hafs er abgeorhneter fei 'nnh alfo ang)„_ Q ‚65mm: bie-
felbe ammunitai Erniefiemie er. ‘ ‑ “r" "wg-r" .t

== wer „ilüaffertofter“, ein neuer iBernf. SDie marifer
’6tahtherivaltung bat einen gan neuen SBernf gefdiaffem
in-hem fie berufe-mäßige QBafferla r anftellt, hie haß Erinls.
tvaffer her Staht au jeher z'ageßa unh Eliacbtaeit auf feine;
(Sitte prüfen müffen. 66 tvar gar nicbt leicbt, hie für;
biefen ßernf geeigneten ißerfönlicbteiten an finhen, henn-
eß mafsten Szente fein, hie leinen Mio ol, See oher Staffee
trinlen unh anal) wirbt rancben. SDie. 'afferlofter ivnrhen
infolge her Silagen über haß marifer Erintivaffer angeai
ftellt, baß gelegen-licl; ebr fdrlecbt fcbmeden'he 6pnren hon
iBbenol entbält. SDie afferbofter, hie adyt 6tnnhen täglich
arbeiten, prüfen haß QB'affer in lauern 3nftaruhe, lv'eil hann
ancb 'her geringfte fcblecbte (Sefcbinac! fofort eriannt tverhen
tann. Sehe 6tnn‘he tverhen hier Giefäfse mit QBaffer vor:
hie Siofter geftellt. (Eine entbält haß 233affer, tvie es aus
her (Erhe rammt, haß arbeite haß flüaffer nacb her er-ften
{filtriernng has’s hritte nacb her aiveiten giltriernng unh,
haß le?te (Sefäfe entbäit haä Srinbtvaffer, wie es auß hen
iüiaffer eitnng ftrömt. Sa allen hiefen hier. aniänhen maß
es geprüft unh getoftete iverhen, unh ‘hie 'iüaffertofter
baben bei iehem ungervöbnlisben Gefcbmacl fofort _iBericbt
in “am“. ‑‑‑ṅ‑‑‑ ‚1--..: 1‘ 551"; "' . ‚ „u.- . .-. “7.7. i

 

8 874. Gtraßenanang an.
Gamt mit balblangeryibürtel-
ade, Ropffcbmnci unh Skla-

ibroßes Illlfteinc
66i: ttmnfter in Grüße
l, II n. III bierau erbältlitb.
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lieber Sänge getragen
mirb. was neue l
'flliaterial hafür ift
z gemufierte Rnnfta

‚i .

I
i' . . . man ebt bei
' allerhings, hab bie Bade bes nachmittag» . n en nb -'r

8‘881. Dnltetllgtt.Stvw ”Mm unh ° eMw lieben Rofiiims fo lang ift' bafi fie eher hie _ g _
i {immun mit langerßade ‑ ‘ mm "mm 3m?“ Beaeiebnnng Sliiantel verbietet. 99er har- .zghfitltmmtucßx ggtusmßflämyasngt zifgfßoffinammim t:

5 "'äamm‘miir‘ätf"; n i ttm a u": ' “l; unter 9“th 91m9 hnrwontert "ab" .'.„a°aeni"ä'::’am?;a an ‘ “i‘m“ wie: inne fmütteriib 1.
" Ü ‚f‘ämpiäm agne r „nur erneut. mt berät: ä:‚träger;31i:351323,? zgunu.l.etv:nhe:j.uuynu.: ' er e nh; Günttltl: j
„nur e e ' e n m. er mit: cr-'- e‘- ' '‚ .

d"; . überßemleine abgetßnteia’afad'in betrübt: im e n. mmb IV ab. In mit N, : ‚Nimm
q-n 'um“..-

.. .gm 'gü‘imt'mtbei Der 55min n‘mietrn‘ßfla,’2rebnig, ’Mtfirafie, „55mm. ṅ ‑



urbeitsmetbobem. — Sericbte aus RabftaDt fbrerben Don nun
terbanDlunaen awifcben Der füDafritanifcben Qiegierung nnD
Deutfd'len, bolliinDiiCDen unD belgifcben Stablbrobuaenten aweds
einer lemacbung über Die SrünDung einer Sifen- unD Stabi-
inDuftrie in SiiDafriia.

.bolamarit. Sie ‘QBalDbefiber balten abficbtlid) belang-
reidpe Soften Dom marite fern, um Diefen nicht n fcbwacben.
Qlus einaelnen Sericbten ift an entnebmen, Daf) D e Sreife am
Sebnittbolamarit langfam angeaogen baben. le Sabinbolö'
marlt aeigte .fid). nacb wie oor grobe 'liaebfrage nacb grerfbarem
filiaterial. leogrubännfäolaiinarite lonnten Die lefabberbalte
niffe immer n ni t e r eD gen.

‘Ißarenmarit. Sine Seroanung Des ‘Reicbswirtfqbaftß'
minifters wirD abermals eine angabl bDli .‘Ißaren, haupt-

fäcblicb SDelmetalle, öur Sinfubr freigeben, unD gleigbaeitigf

Die Qlusfubroerbote für eDle unD uneDle metalle unD waren

Don folcben, mit Qlusnabme Don Sifenfcbrot unD Qiobaluminin

um aufheben. — Ser ‘IBeibnathsberiebr bat eine Selebung

593 521510923 auf Dein ‘marenmarit gebracbt, wie er in Diefem
Sabre nod) in feinem 3eitpunite Deraeicbnet wurDe. Qiur im

Serlauf Don Scbubwaren „batte ‚man Jicb mebr oerfprocben.
-— ‘Ilacb einer ‘Belebung Des 3ement-lefabes im Ditober
ift wieDer ein Qiiiclgang eingetreten. Qlud): Das Qlusfubrv
gefilmt ift febr gering. —— Sie SenDena am ‘Ibacbsmarlt ift
weiterbin feb-r feft bei unentwegt fteigenDen Sreifen. Qlucb Die

lebten Seriaufsergebniffe anf Den ‚bauteauftionen brachten „Die
'fefte fmaritlage auf Dem ‘liobbäutemarlt 3um QlusDrncf.

Qlusftellungen unD ‘me'ffen. Som fmai bis September foll
in Sresmn eine Qlusftellung unter Der Seaeicbnung „Sabres-
Scbau Deutfcber erbeit“ ftattfinDen. 8n ibr _wirD baupte
fürblicb „‘JBobnung unD SieDlung“ ‘Berüdficbtigung finDen,

SroDuftenmartt.. Sie Sreismge ionnte ficb im allgemeinen
etioas Derbeffern. 3m Sobfengefcbaft" ift ein befferer Sug
au ionftatieren. Sie Diadifrage ift grober geworDen, ebenfo
Die ilmfäbe. Qlucb eine ‘IBertbefferung Der äopfen ift Dabei
feftauftellen. ‚ ..

Siebmarlt. Sie lommenDen Seiertage bewirlten eine ftare
lere ‘Iiacbfrage unD eine leitbte Selebung Des ‘JIiarftes. Sie
Sreife lonnten auf DerfcbieDenen Deutfcben Qlicirlten namentlicb
in Den befferen Qualitäten bei Srofr unD Rleinbieb etwas
an ie en. „

ö äerfebr. Sie Deutfcbe Qieicbsbabngefellfcbaft bat „erilart,
Daf} ibre Einanalage eine neuerliche allgemeine Srmaßigung
Der Sütertarife 3ur 3eit nicht geftattet; es werDe aber Den
SeDiirfniffen Der ‘mirtfcbaft unD SnDuftrie Durcb Srmcifiigunv
gen für einaelne Siiter unD einaelne Seriebrsbezfiebungen,
insbefonDere Durcb Sewäbrung Don Qlusnabmetarifen nach
‘JIIDglicbfeit ‘Iiecbnung getragen werben. „ .

erbeitsmarit. Sute {Iiacbridnen wecbfeln mit ungunftigen.

 

 

es gebt ieD-ocb aus allen Sericbten berbor, Daf) Die Sefamtlage .
fiel) eber Derbeffert als Derfcblimmert ,bat.

QluslanD. Sie neue Schillings-‘Ißäbrung foll in Deftern
„ reirb ab 1. Sanuar für Den beberlirben Seriebrr obligatorifcb,
für Den Sribatoerfebr ‚fafultatio eingefübrt werDen. — Siebe-
dmflowaiifcbe Sanfnoten an 1 tfcbecb. Sir, ausgegeben mit Dem
Saturn Dom 15. leril 1919, unD Sanfnoten au 50 tfcbecb.
Sir-Duett, ausgegeben mit Dem Saturn Dom 15. leril 1919,
werDen als gefeblicbes 3ablungsmittel mit Dem 31. Seaember
1924- außer Rurs gefebt, —— Ser ruffifcben Sowzetregierung
macbt Der SroDuftionsriicläang in Den Setrieben ernfte Sorge.
Sie Diesiäbrige ruffifcbe rnte war fo ungunftig, Daf) 2in3:
lanD geawungen ift, SetreiDe einanfiibren. — Sie Sabalernte
Der Sürfei für 1924 wirD auf mebr als Das Soppelte Der'
Srnte 1923 gefcbäbt, Die ficb auf 25 fmill. Rilogramni belief.
——— Son Den auftralifcben ‘Ibollanftionen wirD weitere Sauffe
gemelbet. Sie 3abl Der. inDuftriellen {Sabriien in anftralien
bat feit 1913 um 25 Sroa. angenommen.
 

Bonn Seeslaner Statue.

_‘Ißer 'ebt Dor Der ‘meibnaibtsaeit Die Sibaufenfter Der
Rüben in Singenfcbein nimmt, wirD feftftellen iönnen, Daf} nicbt
nur-in. Den Seinfoftbanblungen, fonDern anm Seil aucb in ein-
farberen fiebensmittelgefcbäften eine Qlienge auslänDifcber Sro-
Duite angebpten werben, Die nicbt mit ilnrecbt als Queusartiiel
betradgtet werben fbnnen, f9 Daf3 wir uns langfam Den Ser-
bältniifen Dor Dem Rriege näbern. Ser ifnterfcb D ift aber
Der, raf3 .friiber ficb breitere Solfsfreije etioas utes antun -
l-onntei., wöbrenD es ietjt nur eine. beicbrfinfte (Dumm. Don
Beute-n ift, Die auf „Die Rotten feine Qiuclficbt an nebmen
brauchen. Ss _fei ‚aber .ausbrüdliö. berDorgeboben, Daf} Die
‚SüDfrügbte, wie es wobl mancbmal _„gefgbiebt, feineswe s als
überflüflige anslanbsware angefeben werDen Dürfen. n Den
marltballen finDet man Die überflufligen Sararuuffe, Die bil-
ligen Sanüiie unD bäufiger als fonft. Die ‚Sergen in Drei Der:
wieDenen Qualitäten ‚zum Sreife Don 15 bis 35 Sf. Das Sierv
ielbfunD, aud) gegen Diefe fo'llte ficb, feine Segnerfcbaft erbeben.

'Sn Den ‘marftballen gebt Der Semufebanbel langfam ju-
‘ rfid, Oberriiben unD Somaten 3inD niät mebr ‘DorbanDen,
bei Den Roblarten finD einige . re rbbbungen feftguftellen,
,‘Blumenl-obl, Der wieDer in großen engen aus Dem anslanD'e
ein etroffen ift, ioftet 40 St bis 1,50 91i. für Die Qiofe,
biegiges ‘Eelfcblraut 20 bis 30, auswärtiges 15. Sf. für Das
SfuuD; {Blaulraut ftebt auf 10 bis 12, ,‘IBeifjiraut auf 6,
Srfintobl 8 bis 10, Qiofenlobl bis ‘20 St .Qliobrn unD SrDe
‚rüben foften 8 bis 10, {Rote {Rüben 8, ‘ßaffernüben 5,
Stbwarawuraeln 40 bis 60, Swiebeln 15 bis 20 St, Spinat
20 St für Das SfunD. Sie 3utaten aur Dolnifcben Sunle
für Die Qßeibnacbtsfarbfen finD befonDers gefucbt: Sellerie
unD Seterfilie 35, Saftinai 30 bis 40 St, ‘meerretticb 1 am,
Rürbis ift bereits aumeift überftänDig, Die Sorräte laffen be-_
DeutenD nacbt 10 SfunD Rartoffeln baben Den borwbcbigen
Sreis' Don 40 Sf. Sas SnnD ‘RaDieBcben wirD mit 50, Das
Köpfchen Des bollänDifcben Salats mit 40 bis 50 St, Das
‚SiertelbfunD ‘Rapunae mit 15 Sf. Derfauft.

Sie Sirnen unD Qlebfel, Die man immer oerlodenDer au
rauben Derftebt, foften im äöcbftfalle ‘35 bis 40 St, Die ans-
gefucbten Sorten in Den rucbtbanDlnngen finD natürliü teurer.
Sitronen ioften 8, lefe finen 10 bis 20 manDarinen 10 bis
15 im. Das Stüd, 'IBalniiffe so bis zo St Das annD, safti-
nüffe 90 Sf. bis 1 en., ‘Ibeintrauben ebenfobiel.

Sas Scblacbtfleifcb bat Die Sreife.Der Sorwoebe. Scbweine-
fleifcb ioftet 1,10 im. bis 1,40 an, Qiianleifcb 90 Sf. bis
1,30 93., bammelfleifcb 1 am. bis 1,20 912., Ralbfleifcb 1,20
bis 1,40 211L, Siegenfleifcb '(0‘ bis 75 ‚St 5’

Sie Eifcbe aus Der See baben eine Rleinigfeit angezogen.
5th: Die Sreife Derl‘Ibeibnacbtstarbfen bat ficb ‚Die Sreis-
brilfungsftelle eingefebt, Karpfen bis an 3 annb Sewicbt
loften 2,20 bis 2,40 unD 2,50 an. Das annD, fcbwerere baben
einen böberen SfunDpreis, gefcblagene Karpfen loften 1,30 an.

Sänfe finD in Den ‚ballert „anm Oberaufüiitten“ Da, wie

Q3 in det matftfbracbe beißt; Der WunDDreis‘ ift ge en Die ‑
vage chhe um 1° ‘37. gefallen, IDDDI unter Dem nfluffe' "
Der ileberfiille. Sn Den SanDlungen gibt es Dor allem mild)-
tiges ftebrifcbes ‘mqftgeflügel; ‘JBilD ift in Safanen, Safen
unD Qieb gut vertreten.

Sie Suiter ift um 20 St geftiegen; QanDbntter loftet 2,10
an bis 2,20 en., mollereibutter 2,40 an. bis 2,50 en., Danifcbe
Suiter 2,70 im.

Sas Si bat, in Der Siarltballe wenigftens, nocl) nicbt,
wie Don einer Seite gemelDet wurDe, 20 St geioftet, felbft Der
Sreis Don 19 Sf. wurDe nur Don gan wenigen Sänblerinnen
geforDert; geftern waren fogar Die ier in minDeftens Der
Mine. Der Stäube mit 17 Sf. ausgeaeicbnet.

Sie Gbriftbiiume finD Diefes Sabr etwa balb fo teuer wie
Dastl _te Qual. ‘man belommt eine fdibne „Sobpeltanne“ fiir
un r 3 911.; 8icbten erbält man fcbon für 50 Sf. in
anfebnlirber Stöße; geraDe St ten finD anö beute in grober
menge bereingelommen, fo Da fie möglicberweife Die lebten
Saat ausnobtnenb billig fein- annten. ‚_

Roman Don m. Sehne.
(‘IiacbDrud berboten.)

27) 1Eknmeb5‑mg J

mama.‘
Sie berftanD ibn unD ftrecite ibm Die fianD

gegen. ‚Mein guter. alter Rrojtmannt"
Sie begab ‘firb in Den (Empfangsfalon, unD

lanten.

gern.

Den Eberbfel befablen.“

eigentümlicb ftarren Dingen auf Das Stile! Sabier.

fabren follte.“

aenD.

Der ‚banD. .

reiten. Sie fab ibn grof; unD ftola an.

Den Siedifel Doäb nicht unterfeblagen!"

nnD Da fab fie Die cbaralteriftifcben Sciiriftaiige‘
Srofzmntter -- 8erntine. Gräfin Eabberg! e— —.-.-

tert, unD wie erlofdben blidten ibre singen.

es Don ibren Singen.

einer 3nr anDeren.

bier in Der SpanD.
„blllerDings, Serr ——_" ‚
‚Reftner, gnäDigfte Romteffei" Dienerte er

amanaigften, fällig. «5—.

abnebmen.“

{trau Sröfin berbanDleit.

nerte Serr Reftner, feuerrot im Sefirbt.

nicbt anfe en.

biniiber in Das blrbeitsaimmer bitten,“

g in Den lebten aeba Minuten erfabrent Bub

o llarer 9on lonnte Das nocb gar nicbt faffen.

lbe" Stuhl Wind. .—

‘nisbolle Sabier in 06an

fette bänbe mit Den frbmubigen
‚Die S eine in feiner Srieftafdye unter rarbte 

M) 2l; eman eatbergs’ entern."
O

. „um; 1a, wenn Romtefscben Das tun 'w’ollten unD
Der man Sräfin Die illufregungen erfbaren. Siomtefs—
(Den iönnen es ia fett, ‑‑.‑ unD es ift immer Die Gt0ß‑

enł‑

ibr
Slid umfafite Die Srobmutter, Die, einer Statue gleicb,
auf einem Der boben Sebnftiible fafs, ibr gegenüber ein
flemer, beleibter Serr, Der lebbaft eftilnlierenD bor ibr
ftanD. Sr war mit lrämerbafter (e egana gelleiDet; eine
Diele, golbene übrlette legte ficb breit über Das mobl—
gepflegte Sandilein; anfDringlicb funlelten aus Der grell-
bunten Rramatte unD an Den Dielen {Gingern Die Sril—

‘ (ür matbte einen febr unfbinbatbifcben (Einbrud,
Diefer fierr Si‘arl i’llbert Reftner: liftig funlelten‘ feine
lleinen, ftbtbaraen Dingen. (Er batte ein Saurier in Der
ßanb, Das er Der Sröfin Dicbt bor Das Seficbt bielt;
fie griff Danarb‚ Docb lief; er es nicbt aus Den {Eine

St fagte geraDe: „unD Da batte icb mir Denn ere
lanbt. tbeil icb geraDe bier in Der iJiiibe au tun batte,
Der gnaDigen man Gräfin meine bluftbartung au maa
cben. Ser innge aberr Saron ffgte mir. Die gnöDige
Sirau (Siräfin bitten fcbon alles arrangiert unD miirDen

Siefe nidte nur ftatt aller blnttbort unD blielte niit

_ „Seiliger (Sotti‘ Daibte Sbonne. „Sin id) an ibät
aelommen? Sas ift Docb Der 23ecbfel, um Den Sub
folcbe silnnft batte unD Don Dem (Sirofsmama nicbts er-

Scbnell trat fie neben Die (Siröfin. Ser ‘mann
ftoclte in feiner Diebe unD bliclte in beller’ Segeifterung
auf Das fcböne iJJiiichen, fiel) ungäblige finale bernei-

Dbne‘ weiteres uabni ibm Sbonne Das Sabier aus

miit einem Srbrei faft wollte er es ibr wieDer enta

„933a; Denlen Sie bon mir? Sieb werDe Sbnen

(Sir berneigte ficb. Detniitia unD murmelte allerlei.
an! Dem berborllana. mie wichtig unD unerfeblicb unD
loftbar ibm Das Saniercben fei. Slibonne bliclte Darauf.

Der

Sann toubte bbl‘li Diefe Damm, unD Bub batte fie
belogen, tbollte Das Selb für etwas anDeresbaben. (Fein
(Siefiibl Der (Empörung aegen Den leicbtftnnigen Setter
quoll in ibr empor. Sie fab Die Srobmntter— 'an. Se-
‚ren Starrbeit fiel ibr auf: fie fcbien um Stabre geale

. Ober tbufite Die (Sträfin Docb nichts Don Dem Siecln
fel —— unD {ins batte felbft —— —-—. (Ein iäber Srbreci‘

> Drobte ibr Sets ftillfteben laffen. Qbie Scbubben fiel

. Siebt. war es ibr llar. Saber aucb EuD’ grenaen-
‑ lofe Serftörtbeit, feine Seratbeiflnng. Sr felbft batte
Den Samensaiig Der (Slrofimutter auf DenflBecbfel geteilt.
um lieb SelD an berfc‘baffen. Satin batt'e er aefiilfcbt!

Sabfer unterbrii‘clte fie Den gr‘enaenlofen Scbreclen
bei Diefer SntDecluna. Rest Dieb es, allen Wint aniame
mennebm’en. Damit Der Sbtann [einen blrgtnobn fCDöthe
—— er'bliclt'e febt fcbon fo fcblau unD berDöcbtig bon

biocb immer bielt Sbonne Das berbiingnisbolle Sa-

„blllerbings, Serr Reftner, es bat feine iliicbtigieit.
9lber Der Serbiel ift D'od) erft übermorgen, am DreiunDo

„86b mit ‚es‚ anöhigfieflomteffe, iib weit; es. leer
icb battemirborbin fclion erlaubt, Der gnäDigen (Stä-
fin' an. bemerten, Dafi ein anDer—‘es S'efcbiift micb bier"
Dorbeigeflibrt batte. unD Dafi’ es Der {trau (Sräfin

. fcbliefslicb gleicb. fer -— fo' Dacbte icb, ob" beute, morgen
ober übermorgen Die Sacbe geregelt wiirDe -— oDer
falls man (Srüfin es. anbers' einricbte'n wollen. Sie
gefagt, icb toollte grau Sräfin feDe unbequemlicbteit

„Sebr freunDlicb. Serr Reftneri Sie baben recbtl'
entgegnete ‘Dbonne mitbeaaubernber SiebenswürDigleit.
„QBenn Sie fiel) Die Silibe macben unD Das (Sielb gleich
mitnebmen wollen? {grau Sräfin bat fcbon geftern für
alles geforgt, Damit Sie. biinltlicb am Dreiunbamanaig-
ften in Den Sefib Der Summe lommen. Sie bat nur .
beut’ Die iDiigri'rne unD muf; gefcbont werben. es ift
3bnen mobl gleicb, wenn icl) mit abnen an Stelle Der

1.1115. mieDer WM“ fie ihn an unD mieDet Die:

Sie ein Stöbnen aus tieffter Sruft llang es Da,
nnD erfcbredt blictte sabonne auf Die Srobmutter, Deo
ren SänDe fiib förmlicb' in Die gerne Des Stubles ge-
lrambft batten. Sie batte fiib fo geftellt, Dab Der illiann

‑ Der Sräfin Den binden autebren munte. (Er Durfte fie

„fiio en Sie Die Summe in bar ausgeaablt baben,
ober tolinfcben Sie eine filnioeifuna auf Die Senticbe
Baut? QBie es Sbnen beliebt! 3d) Darf Sie wobl uiii

Stil tuelcber Sidyerbeitabonne fbracb‚ banDelte. Sie
Gräfin ftarrte ibr und), es war, als ob ein Sraum fit,
äffte. Sas tonnte Docb gar nirbt ilBirlliebleit fein, was,

e n
älfcber -- unD ibbonne feine Dietterini Sbr .fonft'

Sie
‚fnbr ficb mit beiDen banben an Die Stirn unD awang
ibre Sebanlen auf Den einen Sanft; rote Siebter tang-
ten bor ibren Dingen, unD baib ohnmächtig fani fie in

Shoune atmete tief, tief auf, als fie-Das berbiing-
bielt —— als llgr St entumi

lüaft gliidliib liiebelnb b idte ge auf es annes
in 'erniigeln, tote et

„ nDigfte Ramteffe finD warne; «aber; bee seit”
.“WW‘MWV lernte bei: _Mm'tier i

nicht entbalten, ‚a fa‘g'en, unD ein Srinfen ° berriet,
hat ’e'r Däcb 'nb'd) eine eigene berfßnlidfeixnfiebt außer.
Der gefcbaftlicben Don Diefer angelegenb‘eit batte.

Sbonne bielt fiola (feinem Dreiften
fnm unD mit Setonu’ng ,fagte fie:
febr ibobl, berr Reftner, Daf; Sie ein

Stiel ftanD. sang-
„IlnD wir ibiffen
gutes, nacb all-

gemeinen Segriffen an gutes Sefcbäft igem’acbt b'abenl“
Ser fleine Dide Siliann wurDe feuerrot; er

unD fcbnaubte unD furbte n‘a'cb QB‘orten. „Romt
uftete
e be-

lieben au iclleraen. Sas (SielD ift teuer —— unD wenn
es fo breffiert tbie beim Serrn Saron.
Die Mübe unD Die Stauferei.“

untereiner bat

„QBie bitte?“ fragte fie, fcbon Die Sür öffnenb. ‚
„Stets gern gan

Sienften, Siomteffel“ (Er berneigte ficb no‘cb niebrere
EUtale. „Sabe Die Sbre, geborfanifter Siener, gn’iibigfte

Scheu fCIJIicb er an ibr borbei.

Romteffe.“
„leieu, 53er): neftnerl‘f SerablaffenD „nidte

Sbonne an. Sept fcbtbanD Die Sorglofigteit aus ib-
rent Seficblt' mit einem tiefen Seufaer trat fie
31mmer anrnd. gebt lam Das Scbtberftei Sie Stoff-
mama. --

ibm

ins

(Sirfcbredt fab Sbonne Die, an Die fie Dacbte, bor
fteben. .
‚.Srofimama!‘ fagte fie innig unD befcbwbrenb.
Sie DingereDete bbrte. nicbt; fie bielt Den S.iSScclerl

in ibren beiDen Sänbeu fett unD ftierte ‚förmlicli hat:
auf. Sbonne Derfucbte, _ ib’n ibr „wegaunebmen. „So.
Das ift erleDigt,“ be't'nerite fie leiditbin. „
Du Dieb ein menig.‘

unD nun legft

„i‘lbonne lafi'e Diefes Selegramtn fofort beforgen.“
Sie Girafin reicbte ibr ein Sriefblatt, auf Das fie einige
QBorte gefcbrieben.

„Sogleicb lommen. ‚Gräfin ßafiberg.‘ las Sbo‘nne.
es ioar an EuD.

„man Dob, Sreratna! 25303:: Das? einem" Dir
Diefe blufregungß" bat fie; aber ibr (Einfbrucb niibte'
nicbts, unD feufaenb fügte fie fid), Rro’i’smann Die Se-
befcbe an übergeben.

„Sitte. ibbonne, nocb ein paar Sorte.
um Den QBecbfelt'

Ruinen Du

.Sfa. Glrnfzmama. QuD batt'e uiir‘ aebeicbtet unbirb
wollte beute nocb alles in Danung bfingen.11iiD nun
bat Der abfcbeulicbe Emann Durrb feinen Doraeitigen 58e-
fucb mir alles berDorben.‘

„Saber aucb Dein 28%de eine

i'o feltfam unD unerll'cirlicb erfcbien.

Seficb

fo Dorfe Sunnne
bares (Sielb in Sefib baben au wollen. Der mir geftern

IInD irb glaubte,
Du ioollteft Dir Sibmud laufen oDer fonft etwas.“

„Stein Srobmama, es nur für Bub beftinrmt," lü-
cbelte fie rübrenD.

Stie Sriifin neigte fiib bor unD forfcbte in ibrern

‚ „Dumme, mufsteft. Du und), Dafi Der ‚einem: .._. g..
falbet war? , Sat er Dir Das aucb gebeicbteti“ beifer
unD tonlos llang ibre Stimme.

„mein, Sroßmama, Das tunfite id) nicb
Dorbin, als icb Dia) fab!" fagte ‚fie .Ieife„
es ibm nicbt an; fer bat uniiberlegt gebanbelt',
nicbt an fireng' mit ibm ins _‚Sericbi... St. bat
QBort gegeben, Dafi er ficb änDern wirD."

t -—. bis
„über recbne

gebe.
niir fein .

„963 bat ct'mir auch gegeben, Sbonne,g.nnD- bat.
05 "mit gegolten. _Sr ift ein unberbefferlicber
-— Das. Der
ein Sortbrürbiger —— ein Sälfcberi“

‚Srofimamai rief Sbonne erfcbiittert,
-- er ift nicbt fcblecbtl"

angnisbolle Erbteil feines Satersi
‘ieler'
r in-

„iltein, nein

Siit einem langen Stiel _bafteten Die fingen Der
alten man auf Dem lieblicben Seficbt Der Snielin.

‚Sbonne, wie mubt Du; ibn noch liebeni“
Sa ftieg eine feine Si‘öte in Die blaffen Stangen‘.

Des Siöchens.
„nein erotmama, ich] liebe um nicht mebr. sie

- habe nbe:wmtdetm - .
‚unD tateft Das trobbem für ibm"
Stirbt allein für ibn, Srofamama, aurb‘ für . Dill)

r: t unter"! immer! Set €911 rein ersteren; zarter:
lost Slaubft Du, m; bin nicbt nur; Darauf, Das: an,
eine Sräfin Sabb‘erg bin?“

Sie Sriifin fab mit einem unbefcbreiblicb‘ toeb‘u‘iiitie
aen Süd auf Die riibr'enDe Stäbcbengeflalt'bor' fiel). 3te
ibretn Seficbt arbeitete unD auclte es. Sie war eine" .
Beute. toiDerftreiteanter Smbiinbungen; . fie fiiblte Leibe
ren Saft .fcbioinDen bor„Der.„SetbunDerung‚ „Die. fie Sbone
nes tabferem unD ‚felbftlofem' banDeln aollen mnbte.__

- {Sie war ‚Das Siächen' grob unD eDel in Der. Kychucll.z
ien Selbftberftänblitbleit feines Sunsi unwiDerfteblida .
trieb es Die Gräfin, Die blrmeau, öffnen unD Sbonne.
an ibr Sera an nebmen' —— arme rften finale!„e _ ._ ‚ ‚

‚Stein liebes Rinb,‘ fliifte'r'te fie unD liiiit'e D)vcnme.l
auf Die Stirn

Srgriffeu tniete‘ Die Gnlelinbor ibr. „Srofimamai‘
um ibre Sränen nebten Die sank: Der Srabmutter. _ . .

‚Wonne, icb muß Dir ‚bauten für Das Opfer. DasDu _uiir; ‚gebracbt -——‘ unD Das ‚ich “Fällt um bid? ”e“.
- Dient lobe, (Sri rnte eine sabb‘era in leben Stateme-

fen -— inebr als alle; anberenj. Su' bift meines e23
„ Sobne's" toiirD
28c cbbeit. ‚ ‚ ‚

" ‘D‘Wwe ibar _iief e'rf. fittert.

tenntnis binD’uribgeangen' ba

ge Soibter,‘ fagte fie‘ in nngewbh

. _ . 233a ‚mubt'e Die,  
B‘mu . rlicb erlebt babe , auf? fie fiä; au D'iefeni'g:

C

blber _fie i’m. alücllicb. Darüber, unD Diefer, am
“mm“.W ibr. vo,lle?. senuatuuna' für bar «um
unrecbt Der bergangenen Stalin;

nie, zu ‘Das sreI‘egr'atnm' rammte: ihn umSurgau be‘fa f ‚leg‘tefi‘cb‘ ibm ein fdf‘tber'er DIniF
_ Die Srut. S mnBte „etwas ‚gefgbebien fein ‚7-.— _a

c!

was? . atte ‚Die (Sirofimifiter erfaprent -—‚Sorb neig
flibonne ioar i‘.‘ ttng unD Derffibwieg‘en. (Er lohnte ‘
unbebingt ' trauen.

es Driingte ibn; e'e'r‘ttr' wenn“; hat" bannen eb-
renmann, aufaufmbcn. Socb nein -— moaut (5.3, ‚war
nocb seit, unD feine blngelegenbeit war ia in Den Da
ften‘ ' anDen.’

118 ftanD Der Srobmutter gegenüber. „ l
Sie batte ibm Die banb aum Eimom'tnengrut bei.

weigert, tmb ein Slid in ibr unerbittlicbes e}
tagte ibm alles. Sie wufite SefcbeiD. . nenaftlidy' i .
ten feine sllugen an Sbonne, Die ibn traurig anfab unD
Mt unmerilicb nierte.

5 ‑‑ ,3“: "’“trbwdi bie Sräfin mit beiferer Stimmen;
e“ Sdiib'eig'en.‘

„Gebeine Dieb" bei monire, Dafi fie Did) vor
Srbanbe gerettet bgtif‘, . _

er blirtte' Utrflmflmistos Dtein.
„eh-W Indianer n 4...,»

J“ ‑‑‑t

""i‘.
‚f '-......-J

{
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.. "5: 3an uuo 3cm." ‘*„
O bunherte bon Sorfenhuiigen herbranni. 8:1 Bern

lin waren in her St efabfer gungßftelle heß ünhalter
iBahnhofß me rere ißoftfäde mit Srudfachen nnh foge
nannten iBäd en in Sranh geraten. Sie flüehr hate hat
{feuer balh gelöfcht. iBernichtet murhen einige hnnhert
Senhungen -— größere Srudfachen, Rarenbroben nnh
flüeihnaChtßhädchen.

O an einem 30 Sentimeter tiefen Sraben ertrunien.
Ser Särtnereibefiber Siarl Sanie anß galtenberg
i. Siliari mnrhe hori in einem flachen ißaffergraben tot
aufgefnnhen. 201e man bermntet, ift Saure in angetrunu
tenem 3uftanhe in hen nur 30 Bentimeter tiefen Graben
geftürat nnh ertrnnien.

O Sureh Stehlengafe getötet. (bin tragifcheß 2ebenßu
enhe lanh in Braunfchmeig her hurch feine 23er-
bffenilxchungen unh feine 23ern über Saßmafchinen in
her miffenfchaftlidyen EBelt beiannte Seh. Spofrat ißrof.
‚St-Sng. h. c. 9inholf Scho etiler. Ser '{4 Sahre alte
ßelehrte nnh feine Semahlin mnrhen tot in ihren Seiten
gefunhen. Sie unterfuchnng ergab, hafs haß (Ehepaar in
feinem Schlafzimmer einen längere Seit nicht benneten
Ofen angeheiat hatte, heffen {Rohre fchahhaft waren. Snrcb
hie hem Ofen entftrömenhen Rohlengaie hat haß Shebaar
im Schlaf hen Sob gefnnhen.
_ O Berfurhter Sattenmorh. Sn Eriehricbrdha in Shü’
ringen berfuchte ein 45 jähriger üifchhänhler 8 ülh ner
infolge eineß Sherinifteß feine grau an erfchiefaen. Sein
Sibnfr ging fehl. alß er wegen hiefeß SBorfaIIeß verhaftet
inerhen folite, erfrhof; er fich felbft.

O 6ingerirhtet. 3“ (Erf urt mnrhe auf hem bof heß
Sanhgerichtßgefängmffeß her 'Banhmirt (bißfelh anß
Süngleben am Rhffhänfer, her feine Shefrau erwürgt nnh
hann inß QBaffer geworfen hatte, nnh bom (Erfurter
Sänurgericht zum Sehe bernrteilt morhen mar, hurch hen
S rfrichter Stoffe anß ßreßlan hingerichtet.

' O Sdnnereß automobilunglüd. üluf her (Shanffee
Schmeihnih-ibreßlau überfchlng fich in her mähe
bon Sina in heller {fahrt haß fllnto heß Ranfmannß
Siat an iBaiulia. malnlia mnrhe getötet, her mortofthänh-
[er leifdyer, her haß üluto ftenerte, f chiner herlebt.
fie; Einfall inirh auf haß iBlaben bon Sieifen qurüdgen

r

O Stanßbort einer 700 000 Stilogramm frhtneren Srüde.
‚Sie über hen Sonauianal in flüien führenhe Brigittabrücle
tnunhe mittelß Slhaerinöl-bomben nm 40 Sentinieter ge-
hoben, auf Stahliarren gefth nnb fohann mit steife bon
Erahnbinhen um 20 älterer berfchoben. bierbei gelangte
ein neneß technifcheß Serfahren zur Slintnenzhung, bei hem
nur 12 erbeiter hie 700 000 Siilogramm chinere iBrüde bon
her Stelle brachten Sie berfchobene rüde inirh einfb
ineilen hem Beriehr hienen, biß ein neuer, breiterer nnh
tragfähigener Srüdenaban an her alte Stelle fertiggeftellt
ift. Sem intereffanten Schanfbiel mo nten taufenhe Eliteno
‚fehen an beihen ufern heß Sonaulanalß bei.

O üür 600 000 Grau! Sihmndfaehen ‘gefiohlen. sn
Rin‘a innrhe ein ungewöhnlich hreifter Siebftahl ber-
übt. Ein (Einbrecher hrang in eine QBohnnng ein, hie bon
einem reichen Srafilianer bewohnt mirh. ißon her Siüche
gelangte er in haß Schlafzimmer heß Srafilianerß, her in
hem Singenblid, alß her Sieb haß 8immer betrat, er-
machte. Srohhem gelang eß hem (Einbrecher, ein lleineß
Räftchen mit Schmuclfaihen im 29ern bon etwa 600000
man! an ergreifen nnh hamit haß fiüeite an fnchen.

, G (Ein afloholfchmuggelfianhal in (Shriftiania. üiahio
melhet anß ßhriftiania, hab hochgeftellte bolitifche 23er-
fönlichieiten‘ heß allohoifchmnggelß nnh heß Serlanfß
.‚bon Sbirituofen überführt morhen finh. Sn hen Sianhal
finh hochgeftelite üabinettßmitglieher nnh
eine Sieihe iBarlamentarier bertbidelt.

G) ‚Bugentgleifnng in allgier. 9lnf her Strede
‚mhilibbebille-Gonftantine (2ilgerien) ift beim
Gzin ahren in einen Sunnel ein Bug entgleift. Ser Soto-
gnro bführer, ein linbeiannter fomie me rere militärber-
",fenen murhen getötet, 18 üieifenhe f wer berleet.
Seehß Gifenbahnmagen mnrhen aerftbrt. '

h 0 Grobe Rülte in Stanaha. über gana Ranaha liegt
und) einer Reihung anß Dttatna eine ftart‘e Rältemelie.
Saß thermometer ifi blöhlid) auf 26 nnh 27 Stab unter
‚Run gefnnien. __ ‚_

r Q Se”: tbhliihe ”eiferftieh — weil er zärtlieh mnrhe.
3". einer 23 iener (Saftmirtfchaft näherte fid; her hort
angeftelite 16 jährige bioholfo Smilie.
Btniebelfchneihen befchäftigten 23 jährigen Rürhengehilfin
Ratharina {itala nnh beläftigte fie mit Bärtlichleiten.
‚Saß Stübchen wehrte fich. bllß her Sunge hann trobhem
fine 8nhringlichleiten erneuerte, führte haßbliähchen, ohne

umaubliden, mit hem Rüchenmeffer einen Stich nach
rüdinärtß, um fich bon hem läftigen Surfchen, her fie
umllammern weilte, an befreien. Saß fiharfe Sieffer fuhr
‚Gmilie in hie Sruft unh traf in haß bera. (Er ftürgte be:
pnufstloß aufammen nnh ftarb balh harauf. '
O Sie aßeft in ißolen. Sn her Staht .6 enrhio-rb bei

Barfchan finh in einem baufe neun merfonen an einer
h‘einnrißbollen manlheit —— man bermutet ißeft — ge‚
r‘b‘en. 3m 'ßaufe bon hrei Sagen finh neuerlich aehn
r onen‘ in henrfelben baufe an berfelben ftranlheit ge-

5 en. Sie Sanitätßto ‑ ihn bon cflßar .chau nimmt an,
w hiei büriraninngen . fchlechteß „ ffer aurüdana

ren n .
t O ilmilutoüeuer nein Saflage genauen. Sen 6:5 {sauge

alten Srofchienehauffenr gohanneß üeliehner anß Serl n

überfiel auf her üahrt ein blötplidyeß unwohlfein. Sr bero

nehte noch fchnell haß ünto zum halten an bringen, fani

nn' aber, bon einem Schlaganfall betroffen, bemnfstloß

auf -‚ feinem Sie anfammen. Saß bluto, haß nunmehr

füh'rirloß geworben inar, ftiefs mit einem Sefchiiftßfuhr-
ineri aufammen nnh befchähigte eß. Ser Chauffeur murhe

in haß Rranlenbanß Sinoabit gebracht. ;4.1„i.g‚f.tn‚ .

‚a '..._ 'A—LA‘ h—l—AM M A.

     
 

 

her gerahe mit ‘ nnh Mberbot, Steuerpflicht, Seßinieiiionßatnang ufln.).

O Bon feinem Siener beftohlen tburhe ein Sufiiarat in
58 e r l i n. Steinholh 20 e h e r hatte feinen 2inßgehtag nnh
iehrte nicht mieher anrüd. Sine Surchfnchnng feineß
Bimmerß ergab, hab er hen Schlüffel anm Seihfchranl
entmenhet hatte. St ftahl 15 000 So I h m a r l b a r e ß
Selh, einen SBarfdyeci über 35000 (Solhmari,
eine golhene berrenuhr, ein goiheneß ‚Bigarettenetui nnh
eine golhene Streichholahofe.

O äluß 512m über hie geplante mieherberheiratung er-
tnürgt. 3a 3 ü t t l i n g e n bei Shringenaüürtt.) ertnürgte
eine {grau ihren berinitibeten iinherlofen demager auß
ilBut harüber, hab fich hiefer tnieher berheiraten wollte.
Mit hilfe ihrer Magh hing fie hie ßeiihe auf, um Selbftn
morh botantanfcben. Sie Magh aeigte hie Sache aber anp
worauf hie Wiörherin berhaftet murhe.

G Wiuniünnßegblofion in Stumno. Sa einem Stürmi-
tinnßla r am Si-an'he her Staht Rom no ereignete fich
eine he ge Erblofion. Sie genaue ‚Bahl her Sbfer fteht
noch nein feft. Sißher mnrhen acht Reimen anß
hem Schutte berhorgeaogen. iman hermutet, haf; eß [ich
um einen iommuniftifchen 2infchlag hamhelt.
O Sieh nnh feine man erfehoffen. Sie {S ö h re nb a ch'r

im Schmaramalh murhen her Senharmeriebeamte Sich-
h o r n nnh feine {grau in ihrer EBohnnng. erfchoffen aufge-
fnnhen. fliehen hen 2eichen fbielte haß meiiährige Rinh.
Sichhorn hatte feine {grau nnh fich felb mit her Sienft-
biftole „erfchoffen. Ser (Srn—nh her Sat ift- noch nicht
aufgellart. ist z ‘ „. Jgüei'nnä
O (Ein miffionar in Sinnberhiinhen. mach einer 9ieutera

melhnng anß üaniau iffgein norinegifcher fliiiffionar am
18. mobember bei Sichm n bon chinefifcben 9iänbern gea
fangengenommen nnh fortgeführt morhen. Sie: britifcher
Skiffionar in banan ift angemiefen mühen, ‚ein. ßöfegelb
m 10000 Sollar an anbin- .. ,. W
O Ein Sitgetneri abgebrannt. Saß grobe Sägetneri

ß f chibenher in Dherßhorf (2Ilgän) ift ein Staub her
{flammen geworben. Wian bermutet bei hiefem (Stoß:
feuer .‘Branhftiftnng. Sröfaere Seftänhe an S1 nnh Senain
ionnten rechtaeitig entfernt merhen. Srei bereitß fdylafenhe
Eingeftellte lonnten nur mit größter mühe hen {flammen
entriffen merhen. Ser Schaben ift außerorhentiich grof;
nnh beträgt tueit über eine filiillion (Solhmart.

- O Raubüberfall auf eine Statinnßtaffe. Sin fchtnere‘r
Ranbüberfaii ereignete Sei) auf hem ‚ßahnhof 6e rmß-
h orf bei Serlin. 91a mittagß lam ein Mann auf her
morhfeite heß Bahnhofß hnrch hen Schädraum in hen
Rafienranm, fiel über hen allein antnefenhen 2lffiftenten
ißäbolh her nnh fchlng ihn an fliehen. Sann raubte her an:
belannte auß her Stationßtaffe 600 Skat! nnh berfchmanh.
Ser überfallene ‚hat fchinere Robftnunhen habongetragett
nnh mnrhe fofort inß Rranlenhanß gebracht, im) er fdnber
hanieherliegt. .
O Sragifcher Soh einer Greifin. 3a Bein 3 i g inurhe

her ißoliaei gemeihet, hafs eine 87jährige QBitrbe hurch iter-
brennnng ‘ihrer Sileiher fdymere Sranhtbnnhen erlitten
habe. Sie mar hem im Simmer ftehenhen Sianonenofen
an nahe getammen, mohurrh ihre Rleiher {fetter gefangen
hatten. Sie behanernßinerte grau ift einige Stunhen fbäter
im itranienbanie hen fcbtberen iBranhtnnnhen erleaen.

O “an her Mmgßgmangßtnirtfihaft in Seriin
ab 1. Sanuar unterliegen in Serlin 'ilßohnunßm vol
fünf ‚Birnmern nnh hariiber nieht mehr her smartgßtnirt-
dhaft. Sie äanßinirte haben haß Siecht, fie hireit an
ohnnngßfnchenhe an vermieten, hie fid) im 586m}? einer

bon einem Seriiner ßohnnngßamt anßgefteliten auß-
tneißiarte befinhen. Gbenfo unterliegen gemerle
Stänme nicht mehr her Binangßmirtfdwft.

O aianbüberfau auf einen Qaffenboten. Ser Raffenbote
2k o r i t5 .bon her Serliner Steierei Seite innrhe, alß er

[ich auf hem fliege nach hem Sofiamt befanh, hon hrei

nnbeiannten Männern überfallen, hie “in hnrch einen
Schlag bor hen imagen nieherftredten nnh ihm ißfefiet
in hie fingen warfen. Sie ranbten ihm feine 6809H“?
tafche, hie 56 Selhbriefe an berfehiehene abreffen mit gw
fammen 60 000 Skat! Sargelh enthielt. an Ih fe

O Süffelherfer anßftellnngßbline. Sie S e or r
Stahtbermalnmg hat hie für 1925 im anfchlnf; an hie

grobe Runfianßfteliung borgefehene Sportanßftellnng ber—
fchoben, nnh amar foli fie nunmehr im ‚8ufammenhang

mit her anläilieh heß hentfben Statnrforfcher: nnh mate-

tageß1926 borgefehenen unßftellnng für bngiene
beranftaltet inerhen. an hiefer anßftellung mirh fich und)
hitengharmaaeutifche, chemifehe nnh obtifehe thnftrie be-
e en. ‚ - _

O Ser geplatzte Senginballon nn Stonehenbteil. (Einer
Rataftrobhe entgingen mit inanber 910i hie Üebfenhen heß

iBerfonenaugeß biegenßbnrg—iöiündyen. Sn einem

9iancherabteil aerbrach ein grober Saiten Senain, hen

ein 3ieifenher leichtfertigertneife mit fich führte, nnh haß

anßfirömenhe Senain hrohte hen iBagen in Sranh an

feben. Sie 9ieifenhen gegen hie Siotbremfe nnh flüdyteten

anß hem gefährheten Eagen. Sie Sefahr murhe hurch

haß Sngberfonal behoben, worauf her ‚ang mit 93er:

fbätnng hie iEahrt fortfebte. Ser Sefiber heß Senainß

hatte querfeihein hie {flucht ergriffen nnh lonnte nicht
außfinhig gemacht werben.
G Eonhbner autobriganien. Sluß einem Segirißbofi—

amt im Siorhtbeften bon Sonhon ranbten Siebe 15 iß o ft ⸗

fäcie nnh fthafften fie im üutnnrobil fort. Geheim-
boligiften enthedten nam einigen Stunhen nie: Säde im
Sften ßonhonß.

O. Einnahme her man, nnh Riauenfeuge in Sanemart.
Sie Maul, nnh ülauerafenche nimmt in Sanemar! an äuß-
hehnung zu. tritt aber in herbiilnrißmaftig milher äorm
auf, inaß ie geringe ‚gab! bei n fdnadytenhen Siehß nnh
hie wenig herringerte m her Rübe aeigt. Sie

biegieru hat in aüen Siftritten, wo hie Seuche berrfeht,
ftrenge “gorfichtßmainahmen verfügt (Seriammlungßa
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‑ Mrbeiier nnh 2in9efieliie.
Saarbrüdeu. (Streit in, her Sifenbahnbanbt-

iberiftätte iBurbach.) Sie Selegfchaft her Sifenbahn:

aubtrneriftätte Eurbach in Stärle bon taufenh Mann ift wegen

gohnhifferenaen in hen Streit getreten. ‘Sie gefamte‘ Selega

frhaft marfchierte nach biieherlegnng her flirbeit bor haß Sireb
tionßgebänhe, um gegen hie 9iichterfüllung ihrer {sorhernngen

an hemonftrieren. (Eß innrhe eine Selegation entfanht, heren
iBerhanhlungen aber 'ohne Srgebniß blieben. _

wen. Berta gte Sehaltßforhernngen.) Sie

.iBoft- unh c{Ee(rnfbrechangefiellten haben befehlofien, mit Siüclficht
‑ auf hie ungünftige finanaielie ßage heß Staateß ihre weiteren

finrhernngen biß zum 15. üebrnar aurüdanftellen. ‚ i

I,...;Zj;é “im hem Sericbtßfaal.  1‘ 1‘
g ‚hohe Snmthaußftrafen für arbei Zimmer. Saß Schwur:

geriibt b a m b u r g hat hen 2öiährigen matrofen Schmaehling
an lebenßlänglichem 3ucht‘hauß nnh hen 201a rigen
(belegen eitßarbeiter Schieber an 10 Sahren Budyt anß
berurtei t. Sie beihen tnaren angetlagt, hen auß EDiannheim
gebürtigen Ranfmann SBuehler getötet nnh beraubt an haben.
Ser Staatßanibalt hatte für fie hie Soheßftrafe beantragt.
ä (bin falfrher Steuererheber. 8ahlreiche Steuerpflichtige

finh hnrch hie Setrugßmanöber eineß bilfßarbeiterß bei her
Steuerlaffe Schöneberg um erhebliobe Setrage gebrellt
inorhen. Seine Stellung hatte er benubt, um Steuerpflichtigen
hohe iBeträge abaunehmen, wofür er Quittungen mit gefalfcha
ten Unterfchriften borlegte. um hiefe unterfchingungen an her,
heden, hatte er ganae Steuerregifter gefälfeht. (Eß innrhen hem
angetlagten 11 {fälle zur Baft gelegt. Saß Sericht verurteilte
hen QIngellagten wegen ülmtßanmafsnng, haneben wegen Ebes
trugeß, Unterfmlagung nnh ürinnhenfälfchnng an einer Strafe
boneinemSahrSefängniß. . ‘

 

 

Weihnachten 1924.
 

Higrin
reiner Terpentinöl-Schnhputz

Goldperlchen \_
Waschextrakt mit Schnitzelselfe

Verlobte.   
 

I Santfagnng.
Sür hie bemiefene Zeilnahme bei bem Singcheiben

meines lieben Gatten, Saterß, Sdnnieger- nnh Gro unter!

{friehrich SBaumhauer
in 2inraß

fagen mir allen unferen her ichfien Saul. Sang befan-
herß hanlen wir berrn ‘Ba or Stürmer für hie troite
reichen flßorte am Grabe. 6errn ßebrer Böfang fotnie
her ebang. Schule für hen fehbaen Seinng, hem lanb-
inirtfrbaftliihen Berein Inraß fomie allen Bermanbten
nnh Schnitten für hat lebte ‚Geleit nnh hie zahlreichen
aranafpenhen.

hie bemannten blntnilleienen.
—

.Ilans MIII'S
3nftitnt für

 

   

Beeilam Benhrttennertt bon 22. Sea.
Getreibe: Ienbeng: Saß gefdfüftßloß. —

“chi: Stahig. -— Delfnaten: hinhig. — Sinnh-
futter: Sehr ruhig.

Cetreibe nnh Delfaaten in bellen Engaonl.
Iügiidfe amtl. Rotiernngen (100 kg in Sommern:

Breblamßtffingiirli man: 22. ri arten: 22.
(“”5“ 9°“ 448)‘ 18:5"! 23 eo . Iaat . 35
Dneraflnnßloie 6mm!- noggeu . . 22,50 gern amen 43behanhl. bon Rrambfo afeg- . . 17,509 Mohn bl. 96

32%‘133‘33‘3033 333““ ‑ 26'88 ”W" 4., 38. 8,
Gefehninlft, ION“ filmtl Sunetggg: ‚ — Stimmen ‘6 
bereiteten Beinleihen.

 

 

 

 

  

ühlrnerrrngnilfr (100 kg): 22. | 20.Sbreehft. inorhent. 9 bib I, _
Reigenmehl (70 °/o) . . . 34,00 34 bu

2 ab" “R" "um" Roggenmehl (70%) . . . 3,75 33,75
anßauflßmebl o e o 0 o . 42,0U‘43‚00

{entfaltet (60 kg) l9. | 16.

mogga n. ßeig.-Sr.oS.-Str. 1,30 1,30
bioggmn.fleigeßinhfahaStr. 0,90 0.90

alle: all’t 0e unbeirrbrahtbrefilroh 1,30 1,30
angucf‘wßinb abbrebir. 0,90 0,90

fertigen fchnell n. fauber geb h. in}, n. g enlr. 0,70 0,70
.flJiareble b man“ ebünb. en- n. baerir. 0,70 0,70

Irebnib t Schi ' gge roh, Üreithrnfd . 1,60 1,60

. . 22min? 3!: am“ r)" 2—70 2-50,ge , ro neue ‚ ,
Zflllllill SIII‘BGIIBIII „ uns) — —
Ueber 10000 Zähle ben,gnt,gefnnb,irod.(nenel) 3,30 3,30
ändderreilan in ä‘J11h: .‚ (eine) — —

en me ten ä en
. I ............... wenn. . . Mr; an" in

gelogen für Inka weißt!“ e o o e e 30 60 90

Der Besuch bis Sehnehifch Rlee . . . 30 40 55
90 Patienten Celbllee . . . . . 20 26 35

nniTagebeweiet allem gutem“ (neu) . . . 18 16 90
Zille von 2 Ik n. imothh . . . . . 20 26 34

Füllungen: Renate! . . ‑. . . l6 20 88
Zement . . . 2.— Serrahella (neu) . . — — 10   
KupferAmelgam 2.—
Silber e o e o 8.“

Gold . . . . 4 —
plant. Porzellan 4 —

Gbeifeiariofieln (ie 50 kg) nähe: 3,28,
e° , .

inbriiierioffeln: 0,10 für hab Erneut Starte.
  ßieran eine meilage.

.Man verlange oraiis die Kinderzeitung |

' „Der kleine Coco"
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